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Beratungszentrum für Hygiene

Praxis für Gesundheitsmedizin
Dr. med. Julia Hillebrand
Gluckensteinweg 19, 61350 Bad Homburg

Tel. 06172 9186-994

Privatpraxis

Fachärztin für Allgemeinmedizin 

Manuelle Medizin / Chirotherapie 

Herzchirurgie und Notfallmedizin

Lipidologin DGFF®

Hypertensiologin DHL®

Kardiovaskuläre
Präventivmedizinerin DGPR®

Tel. 06172 27079977
hochtaunus@sparkasse.immo

Bei uns sind Sie in guten Händen, 
wenn es um den Kauf oder Verkauf 
Ihrer Immobilie geht.

MODERNSTE 
ORALCHIRURGIE
FÜR MUNDUM 
GESUNDE ZÄHNE

fahrschule-hochtaunus.de
* Bei Neuanmeldung bis 04.01.2025 und Erwerb des Lehrmaterials „Fahren lernen Max“ 
(139 €). Fahrstunde = Übungsstunde. Nicht mit anderen Aktionen/Gutscheinen kombi-

nierbar. Keine Barauszahlung. Bild: © dorian2013/iStock

WINTER-ANGEBOT
BIS 04.01.2025 ZUM 

FÜHRERSCHEIN ANMELDEN

✔ 2 FAHRSTUNDEN

✔ 2 SIMULATOR-FAHRSTUNDEN

GRATIS!*

WINTER
INTENSIVKURS

freie Plätze!

Von Jürgen Streicher

Oberursel. In der Stadt wachsen 
15 neue Bäume dem Himmel 
entgegen. Es sind besondere Bäume, 
Ulme und Spitzahorn, Sommerlinde, 
Blutbuche und Maulbeere, Früchte des 
Patenschaftsprogramms „Stadtbäume“, 
inszeniert von der Lokalen Oberurseler 
Klimainitiative (LOK). Verwirklichter 
Klimaschutz durch Menschen aus der 
Stadt, Bäume, für die ihre Bewohner 
viel Geld gespendet und beim Pflanzen 
selbst Hand angelegt haben.

Anna Lupke ist begeistert über ihren Baum, 
der natürlich für alle Menschen gepflanzt 
wurde. Ungefähr vier Meter Höhe schon hat 

er mitbekommen auf seinen neuen Lebens-
standort. Ein kleiner Spitzahorn, Acer plata-
noides in der Fachsprache der Gärtner und 
Baumpflanzer. Ein schöner Platz da am Zaun, 
der den Deschauer Park von der Füllerstraße 
abgrenzt. Hier wird er immer von vielen klei-
nen Kindern umgarnt sein, von fröhlichen Tö-
nen meist, der Spielplatz im Park ist sehr be-
liebt. Anna Lupke aus der Strackgasse hat den 
Baum gestiftet und die Patenschaft für ihn 
übernommen. Das Gießen wird sie dem 
freundlichen Nachbarn überlassen, der schon 
zur Taufe am Samstag einige Kanister Wasser 
angeschleppt hat, oder eben dem BSO, der 
mit im Boot ist bei der Kampagne „Stadtbäu-
me“. Aber vorbeikommen und nach ihrem 
Baum gucken wird die ältere Dame so oft sie 
kann.
Auf dem Gelände der katholischen Liebfrau-
enkirche haben bereits am Vormittag Gemein-
demitglieder mit der LOK-Bodentruppe ein 
halbes Dutzend Bäume gepflanzt. Maulbeere 
und Mehlbeere und zwei Sommerlinden als 
Ersatz für verdorrte Birken am Wegesrand, 
eine wunderbare Blutbuche vor dem Kinder-
garten der Gemeinde, wo einst auch eine Bir-
ke ihr Laub schüttelte. Eine feine „Spielart der 
Natur“, so Forstexperte Christoph von Eisen-
hart von der LOK, der an allen Grabungsorten 
aktiv war. Die Blutbuche startet schon im 
Frühjahr mit roten Blättern in die Saison.

Es sind viele Bäume gefallen in der Stadt oder 
einfach verdorrt in den Dürrejahren 2018 bis 
2022. Durch die Trockenheit, die der Klima-
wandel mit sich bringt, durch Baumschädlin-
ge, durch neuartige Erkrankungen. Viele Bäu-
me sind nicht nachgepflanzt worden aufgrund 

Wunderbare Selbstwirksamkeit mit Baum

Das wird mal ein schöner Spitzahorn. Baumexperte Christoph von Eisenhart Rothe (r.) organisiert als Stammhalter die Arbeit am Pflanzloch, 
Baumpatin Anna Lupke (vorne mit Mütze) legt eine ordentliche Schippe drauf, Antje Runge und andere Helfer assistieren.  Foto: js
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Lichterfest: 
Freitag, 22.11.     
19–22 Uhr

Freitag, 22.11.

9 – 22 Uhr geöffnet

Samstag, 23.11.

9 – 19 Uhr geöffnet

Sonntag, 24.11. 

11 – 17 Uhr geöffnett
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Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Do.: 9 – 19 Uhr
Fr.: 9 – 22 Uhr 
Sa.: 9 – 19 Uhr

So.: 11 – 17 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Vor dem Kindergarten der Liebfrauen-Ge-
meinde wird bald diese Blutbuche als Ersatz 
für eine verdorrte Birke glänzen. Hansjörg 
Rölle vom Verwaltungsrat der Kirche packt 
den ganzen Vormittag mit an.  Foto: js

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Besuchen Sie auch 
unser Online-Portal

Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
„The people‘s Picasso live in Oberursel“ Bel Bor-
ba, Kunstgalerie Hofmann, Oberhöchstadter Straße 
4a-6, mittwochs bis freitags 10-18 Uhr, samstags 10-
14 Uhr (bis 23. November)
„Farben & Können“, Werke von der Gruppe 
„Handwerkstatt“ der Oberurseler Werkstätten, Foyer 
des Rathauses, montags bis freitags 8-12 Uhr, mon-
tags und donnerstags 13.30-18 Uhr (bis 26. Novem-
ber)
„Begegnung mit Farbwerken“, Werke von mehre-
ren Künstlern, Farbwerke Oberursel, Stadtbücherei, 
Eppsteiner Straße 16-18, dienstags bis freitags 10-18 
Uhr, samstags 10-14 Uhr (bis 7. Dezember) Ausstel-
lung anlässlich des Jubiläums der Städtepartner-
schaften, mit Städtepartnerschaftsurkunden, Foyer 
des Stadtarchiv, Schulstraße 32, montags von 8-12 
Uhr und 14-17.30 Uhr, mittwochs von 8-12 Uhr und 
13-16 Uhr und einmalig am Samstag, 2. November 
von 11-13 Uhr (bis 14. Dezember)
„8. Petersburger Hängung / Selection #3“, Arbei-
ten von 47 Künstlern der Galerie m50, Ackergasse 
15a, freitags, samstags und sonntags 11-16 Uhr und 
nach Vereinbarung (bis 22. Dezember)
„Verbindung aufnehmen“, Werke von Norbert 
Cloß und Regina Planz, im Rahmen von „Kunst in 
der Kreuzkirche“, Künstlergruppe „Farbwerke Ober-
ursel“, mittwochs 14-17 Uhr, sonntags rund um die 
Gottesdienste und auf Anfrage (bis Februar 2025)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 

Von Donnerstag, 21. November 
bis Mittwoch, 27. November
Verschiedene Aktionen zum Internationalen Tag 
gegen Gewalt an Frauen und Mädchen, Stadt

Freitag, 22. November
„Volks- und Wanderlieder“ mit Helmut Kasper, 
Nachbarschaftshilfeverein Interaktiv – Generationen 
füreinander, Gemeindesaal der Kreuzkirche, Golda-
ckerweg 17, 16-17.30 Uhr

Samstag, 23. November
Bücherflohmarkt in der Evangelischen Heilig-
Geist-Kirchengemeinde, mit Frühstücksangebot, 
Dornbachstraße 45, 10-13 Uhr
Friedensandacht mit Chormusik, Evangelische 
Christuskirche, mit Vokalensemble CANTAURIS, 
Oberhöchststadter Straße 18B, 18 Uhr

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei   110 
Feuerwehr/Notarzt 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111 
 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden  509205

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst  069-31060 
Bürgerhospital 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 21. November
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg,
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130

Freitag, 22. November
Columbus-Apotheke, Oberursel,
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Nordend-Apotheke, Frankfurt,
Engelthaler Straße 9, Tel. 069-318168

Samstag, 23. November
Taunus-Apotheke Dornbach, Oberursel,
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Sonntag, 24. November
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg,
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680
Park-Apotheke, Kronberg,
Hainstraße 2, Tel. 06173-79021

Montag, 25. November
Stern-Apotheke, Bad Homburg,
Frankfurter Landstraße 61, Tel. 06172-42115

Dienstag, 26. November
Bären-Apotheke, Bad Homburg,
Haingasse 22, Tel. 06172-22102

Mittwoch, 27. November
Hof-Apotheke, Bad Homburg,
Louisenstraße 55, Tel. 06172-92420
Dreilinden-Apotheke, Bad Soden,
Hauptstraße 19, Tel. 06196-22937

Donnerstag, 28. November
Taunus-Apotheke Regenbogen, Oberursel,
Camp-King-Allee 8, Tel. 06171-21919

Freitag, 29. November
Hohemark-Apotheke, Oberursel,
Fischbachstraße 1, Tel. 06171-21711

Samstag, 30. November
Bären-Apotheke, Oberursel,
Oberhöchststadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Sonntag, 1. Dezember
Birken-Apotheke, Oberursel, 
Kurmainzerstraße 85, Tel. 06171-5081957

Kampagneneröffnung mit Inthronisation des neuen 
Kinderprinzenpaares des Bommersheimer Carneval 
Vereins 1987, Burgwiesenhalle Bommersheim, Im 
Himmrich 9, 19.31 Uhr

Sonntag, 24. November
Atelierfest der Bildhauerwerkstatt „Kunsttäter“, Ge-
lände der Feldbergschule, neben der Turnhalle, in der 
kleinen Schmieh, 13-17 Uhr
Musikkabarett, „Duo Camillo“ mit „Liebling, ich 
habe die Kirche geschrumpft“, Verein Kunstgriff, 
Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 19.30 Uhr

Montag, 25. November
Vortrag, „9 Wochen in Indien“ mit Pfarrerin Kerstin 
Steinmetz, Gesprächskreis „Gott und die Welt“, 
Evangelische Versöhnungsgemeinde, Weißkirchener 
Straße 62, Gartenraum, 19.30 Uhr

Dienstag, 26. November
10 Jahre integratives Tischtennis-Turnier der 
Tischtennis-Senioren des TV Stierstadt mit den Ober-
urseler Werkstätten, Vereinsturnhalle des TV Stier-
stadt, Platanenstraße 14, 8.30 Uhr
Kurs, „Bewegung zur Musik“, Interaktiv– Generati-
onen füreinander, Stadthalle Raum Stierstadt, Rat-
hausplatz 2, 15-16 Uhr
Dritter KI-Kompass, Wirtschaftsförderung der 
Stadt in Zusammenarbeit mit dem Digitalrat, THII-
IRD PLACE, Adenauerallee 2, 19 Uhr
Bürgerversammlung zum Haushalt 2025, Stadtver-
ordnetenvorsteher Lothar Köhler, Großer Sitzungs-
saal Rathaus, 19.30 Uhr
Dienstagskino in der „Portstrasse“, Hohemarkstraße 
18, 20 Uhr

Mittwoch, 27. November
„Geselliger Abend“ in der Auferstehungskirche, 
Ebertstraße 11, Nachbarschaftshilfeverein „Interaktiv 
– Generationen füreinander“, 17 Uhr

Infoabend, „Karriere durch Technik“ der Hochtau-
nusschule, Bleibiskopfstraße 1, 18-20 Uhr
Kleiner Mittwoch mit Kai Bosch, „Tagträumer“, 
Verein „Kunstgriff“, Kulturcafé Windrose, Strack-
gasse 6, 19.30 Uhr

Donnerstag, 28. November
Offene Sprechstunde der Polizei, Rathaus, Erdge-
schoss, 10-12 Uhr
Adventsfire an der „Portstrasse“, Mobile Jugendar-
beit, Jugendfläche 4 Rooms (an der U-Bahnhalte-
stelle „Altstadt“, gegenüber vom Jugendzentrum 
„Portstrasse“), ab 15 Uhr
Orchesterkonzert im Rahmen der „Festlichen Kon-
zerte“ am Eröffnungstag des Weihnachtsmarkts, 
Sinfonisches Blasorchester MGO, Hospitalkirche, 
Strackgasse, 19 Uhr
„LiteraturGespräche“, „Alte Sorten“ von Ewald 
Arenz, „LiteraTouren“, Anmeldung per E-Mail an  
mail@literatouren-oberursel.de, Wallstraße 17, 
19.30 Uhr

Freitag, 29. November
Vierte NewcomerTV-Nacht in der „Portstrasse“, 
VirusMusikRadio, Hohemarkstraße 18, ab 20.30 
Uhr

Samstag, 30. November
Adventsmarkt St. Crutzen, Weißkirchener Vereine 
und Organisationen des Stadtteils, Weißkirchen 
rund um die Kirche, Gemeindezentrum und Kinder-
tagesstätte, 14-19 Uhr

Samstag, 30. November  
und Sonntag, 1. Dezember
Offenes Atelier von Anja Harms und Eberhard 
Müller-Fries, Anja Harms Atelier, Kreationsgebäu-
de im Hof der Zimmer+Rohde, Zimmersmühlenweg 
14, im zweiten Stock, 14-17 Uhr

Veranstaltungen 

Samstag, 30. November
Verkaufstag, Awo-Kleiderladen, Kronberger Straße 
2, 10-13 Uhr

Ausstellungen
Werke von Anita Sutphen, sie experimentiert mit 
Acryl, Sand, Tapetenresten und Steinen, Stadtbüche-

Comedy ohne erhobenen Zeigefinger

Am Mittwoch, 27. November, ist Kai Bosch zu Gast im Kulturcafé Windrose. Dem jungen 
Mann ginge es um die zentralen Themen der heutigen Zeit: „Inklusion, Entschleunigung und 
Bahnhofsaufzüge. Mit Wortwitz, Reimen und Dialogen nehmen seine Geschichten das Publi-
kum mit, berühren und bringen alle zum Lachen“, kündigt der Kunstgriff seinen Auftritt an. 
Ohne erhobenen Zeigefinger werbe Kai Bosch für ein buntes Leben ohne Diskriminierung.  Mit 
ihm werde jedes Theater zum Begegnungsraum und die Bühne schaffe Dialoge auf Augenhöhe. 
Die Veranstaltung im Kulturcafé, Strackgasse 6, beginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Reservierungen im Internet unter www.kulturcafe-windrose.de werden empfohlen, auch fürs 
Soundcheckbuffet, das bereits um 18.30 Uhr öffnet. Foto: Andi Pontanus

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Vorstadt 2
61440 Oberursel

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn
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der angespannten Haushaltslage, engagierte 
Bürger sind nun in die Bresche gesprungen, 
haben sich Gedanken gemacht und über die 
LOK die Gruppe „Stadtbäume“ gegründet. Ha-
ben alte und mögliche neue Standorte lokali-
siert und kartiert und parallel dazu das Konzept 
der Baumpatenschaften entwickelt und das 
Ganze mit Stadt und BSO abgesprochen. Fast 
zwei Jahre wurde der erste große Pflanztag 
vorbereitet.
Der Deschauer Park war Basisstation für die 
Pflanzaktion bei bestem Buddelwetter. Mit 
Parkplatz für einen kleinen Bagger, mit Zelt für 
Kaffee und Kuchen nach getaner Arbeit. Als 
Frau Lupkes Spitzahorn fein eingebettet war in 
die gelockerte Park-Erde, kam noch eine Som-
merlinde (Tilia cordata) dazu, für die Christine 
Greve vom LOK-Vorstand die Patenschaftsur-
kunde von Bürgermeisterin Antje Runge be-
kam. Auch der Juwelier Windecker kann jetzt 
in der Mittagspause kurz schauen, ob seine 
gespendete Ulme „Ulmus Rebona“ gut ge-
deiht. „Mein Mann möchte auch gerne einen 

Baum spenden, wo kann man das machen?“ 
fragte eine andere ältere Dame spontan in die 
Runde. Ein Geburtstag steht an, da sollen die 
Gäste lieber für einen Stadtbaum spenden als 
Geschenke mitbringen.
Ein sehr schönes Bild fand die neue Baumpatin 
Susanne Wiesner neben dem Ferdinand-Bal-
zer-Haus vis-a-vis der Grundschule Mitte. 
Dort wurde im vorigen Winter eine gefährdete 
Esche gefällt, aus Sorge, abbrechende Äste 
könnten Kinder auf dem Schulhof verletzen. 
Auch hier wird ein Ahorn im nächsten Herbst 
schönes Blattlicht verbreiten und irgendwann 
auch Schatten werfen. „Es ist eine wunderbare 
Selbstwirksamkeit, wenn man Bäume pflanzt, 
in deren Schatten sich Generationen von Men-
schen aufhalten werden und die Schönheit des 
Baumes genießen können“, sagte Susanne 
Wiesner zum Dank für die Chance solcher 
Wirksamkeit, zu der die Lokale Klimainitiative 
noch sehr viel mehr Menschen verhelfen will. 
Schon im Frühjahr sollen weitere Bäume ge-
pflanzt werden, zur Finanzierung hat die LOK 
ein Spendenkonto eingerichtet, Verwendungs-
zweck, na klar, „Spende Stadtbäume“.

Wunderbare  …

Zwischen Ferdinand-Balzer-Haus und Grundschule Mitte stand einst eine große Esche. Die 
Lücke nach der Fällung füllt ein an dieser Stelle passender Ahorn.  Foto: js

Generationenpark Goldgrube
Oberursel (ow). Im nördlichsten Stadtteil 
Oberursels, in Oberstedten, entsteht ein einzig-
artiges Projekt, das Generationen miteinander 
verbinden soll: der Generationenpark Goldgru-
be. Auf dem Gelände des ehemaligen Klein-
tierzuchtvereins wird aus einer ungenutzten 
Fläche ein lebendiger, generationsübergreifen-
der Bewegungs- und Begegnungsort für Jung 
und Alt. Die Bürgerstiftung Oberstedten hat 
sich das ambitionierte Ziel gesetzt, einen Raum 
zu schaffen, der sowohl sportliche Aktivitäten 
als auch den sozialen Austausch fördert. „Es ist 
uns wichtig, einen Ort zu entwickeln, an dem 
sich Menschen jeden Alters bewegen, entspan-
nen und miteinander ins Gespräch kommen 
können“, erklärt Michael Planer, Mitglied des 
Kuratoriums der Bürgerstiftung Oberstedten. 
Kinder können auf dem Spielplatz spielen, 
während ihre Großeltern auf den Bänken ent-
spannen oder den Barfußpfad genießen. Ju-
gendliche finden Herausforderungen im Calis-
thenics-Park, Erwachsene können sich an den 
Outdoor-Fitnessgeräten oder im Kletterpar-
cours auspowern. Der Park wird ein Ort, der 
zum Verweilen, Bewegen und miteinander Re-
den einlädt.
Der geplante Generationenpark soll mit einem 
Konzept der Firma Motorik-Fun aus Linz rea-
lisiert werden, das Bewegungsangebote unter 
freiem Himmel in den Mittelpunkt stellt. Außer 
individuellen Bewegungsmodulen sind auch 

Gruppenaktivitäten vorgesehen – mit dem Fo-
kus auf Spaß und der Förderung körperlicher 
Fitness. „Der Park wird ein Ort, an dem jeder 
aktiv werden kann, ob beim Klettern, im 
Matschbereich oder bei Fitness an den Out-
door-Geräten“, erläutert Evelyn Boborykin, 
Mitglied des Orga-Teams.
Ein besonderes Merkmal dieses Projekts ist die 
aktive Beteiligung der Oberstedter Bürger. 
„Wir möchten die Menschen am Ort einbinden 
und ihnen die Möglichkeit geben, mitzube-
stimmen, wie der Park gestaltet wird und wel-
che Angebote er umfassen soll“, sagt Gregor 
Bender, ebenfalls Mitglied des Orga-Teams. 
Der erste Schritt in diesem Beteiligungsprozess 
ist ein Infoabend am Montag, 25. November, 
um 19.30 Uhr in der Alten Wache, Pfarrstraße 
1. Die Bürgerstiftung erhofft sich durch diese 
Veranstaltung nicht nur kreative Ideen, sondern 
auch tatkräftige Unterstützung.
Obwohl das Projekt bereits konkrete Formen 
annimmt, befindet sich die Finanzierung noch in 
der Anfangsphase. Die Bürgerstiftung setzt auf 
Spenden und Fördergelder von Stiftungen, Un-
ternehmen und Privatpersonen. Die Unterstüt-
zung durch den Kultur- und Sportfördervereins 
Oberursel (KSfO) wurde bereits zugesagt, der 
Verein will bei der Akquise von Fördermitteln 
behilflich sein. Ein besonderes Highlight für 
den Hauptsponsor: Dieser könnte die Möglich-
keit erhalten, den Park nach sich zu benennen.

Diese Grafik vermittelt einen Eindruck vom  Generationenpark.  Grafik: Motorik-Fun

„Duo Camillo“ 
schrumpft Kirche

Oberursel (ow). Am Sonn-
tag, 24. November, kommen 
zwei Musikkabarettisten: 
Martin Schultheiß und Fabi-
an Vogt sind das „Duo Ca-
millo“, das sich in seinem 
neuen Programm „Liebling, 
ich habe die Kirche ge-
schrumpft“ auf eine Spuren-
suche macht: Woher kommt 
die Inflation der Ideale – und 
wo kann man sich hinkle-
ben, um sie aufzuhalten? 
Dabei beschäftigen sich die 
beiden Verbalakrobaten in 
Liedern und Texten mit den 
Spielarten des Glaubens. 
Der Verein „Kunstgriff“ 
kündigt Musikkabarett vom 
Feinsten an: „mitreißend, in-
spirierend und mit anste-
ckender Begeisterung“. Die 
Veranstaltung im Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, be-
ginnt um 19.30 Uhr. Der 
Eintritt ist frei. Reservierung 
im Internet unter www.kul-
turcafe-windrose.de werden 
empfohlen, auch fürs Sound-
checkbuffet, das bereits um 
18.30 Uhr öffnet.
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Bad Homburg: Waisenhausstraße 2, 61348 Bad Homburg

Flagship-Store: Hanauer Landstraße 174, 60314 Frankfurt

Cityhaus Frankfurt: Sandgasse 6, 60311 Frankfurt

ENERGIESPAREN
KANN GANZ SCHÖN

KUSCHELIG SEIN!
Decken Sie sich mit

So. 24.11. von 11-17 Uhr

AdventsausstellungAdventsausstellung

Um 14.00 Uhr kommt der Nikolaus!
Weihnachtssterne • Weihnachtsbäume

Adventskränze • weihnachtliche Gestecke
Für das leibliche Wohl sorgt die Jugendfeuerwehr Bommersheim

•   Individuelle
Pfl egeberatung

•   Ambulante
häusliche Pfl ege

•  Wundversorgung
•   Hauswirtschaft-

liche Dienste
•   Demenz-

betreuung
•   Hospiz- und

Palliativberatung

Wir haben Termine frei für die Pfl egeberatung nach § 37/3 SGB XI

Wir helfen Ihnen gerne
Diakoniestation Kronberg, Steinbach Tel. 06173-92 63-0
Diakoniestation Eschborn, Schwalbach Tel. 06196-95 47 5-0
Diakoniestation Bad Homburg Tel. 06172-30 88-02

...damit Pfl ege menschlich bleibt
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Geschichten aus der Weihnachtszeit

Am Sonntag, 1. Dezember, wird in der Christuskirsche,  Oberhöchstadter Straße 18 B, zur 
Einstimmung auf die Weihnachtszeit zu einer besinnlichen Reise durch die Vorweihnachtszeit 
eingeladen. Der Besuch kann mit einem Bummel, vor oder nach der Weihnachtslesung, über 
den Weihnachtsmarkt oder einem Abstecher in die Altstadt verbunden werden. Es gibt berüh-
rende sowie humorvolle Weihnachtsgeschichten und Gedichte mit dem Frankfurter Schauspie-
ler Michael Quast zu erleben. Musikalisch begleitet und untermalt werden seine Erzählungen 
und Gedichte im Wechsel mit klassischen deutschen und internationalen Weihnachtsliedern. 
Diese werden von der Pianistin Angela Schmidt und dem Bariton Gero Bachon dargeboten. 
Schirmherrin der Veranstaltung ist die Bürgermeisterin Antje Runge. Aus dem Erlös erfolgen 
Spenden an gemeinnützige Einrichtungen. Der Vorverkaufspreis für die Karten liegt bei 30 
Euro im Kirchenschiff, in der Empore Mitte, sowie links und rechts der ersten Reihe. Die Kar-
ten für die Reihen zwei bis fünf in der Empore kosten 25 Euro. Der Einlass ist um 15.30 Uhr, 
die Lesung beginnt um 16 Uhr und dauert etwa zwei Stunden. Weitere Informationen sind im 
Internet unter www.weihnachtslesung-oberursel.de erhältlich. Foto: Marcel Helfert

Das Bällebad als Lohn fürs Vorlesen
Oberursel (gt). In der vergangenen Woche 
waren zum bundesweiten Vorlesetag 15 hessi-
sche Kabinettsmitglieder unterwegs, um Bü-
cher in Kindertagesstätten vorzulesen. Aus 
diesem Anlass besuchte Diana Stolz (CDU), 
Hessische Ministerin für Familie, Senioren, 
Sport, Gesundheit und Pflege, die katholische 
Kita St. Aureus und Justina in Bommersheim.
Sie las das Buch „Der Löwe in Dir“ für die 
Bärengruppe und die „Schukis“ (Vorschulkin-
der) vor. Dabei erklärte sie nicht nur die Rolle 
des Löwen in Hessen als Tier auf dem Lan-
deswappen, sondern auf jeder Seite auch die 
Bilder im Buch. Sie nahm die Kinder bei der 
Geschichte gekonnt mit, vor allem, wenn es 
darum ging, zu erklären, was man auf den Bil-
dern sah oder welche Geräusche die Tiere 
machten. Am Ende erklärte sie auch die Bot-
schaft der Geschichte, dass jeder mal Löwe 
und mal Maus ist und dass es somit in Ord-
nung ist, Angst zu haben. Für das dialogische 
Vorlesen erntete sie sogar Lob von der Bil-
dungs-und-Erziehungsplan-Mentorin Nedica 
Divac, die den Termin begleitete.
Anschließend machte die Ministerin einen 
Rundgang mit den Kindern durch die Einrich-
tung. Dabei besuchte sie den renovierten Kel-
ler, und ein besonderes Highlight der Tour 
war das Bällebad! „Ich war schon ewig nicht 
mehr im Bällebad“, sagte sie – und stieg so-
fort ein. Zur Begeisterung der Kinder! Nach 

dem Rundgang stellten die Kinder ihr Projekt 
der vergangenen Wochen vor. Sie haben sich 
mit dem Ortsteil Bommersheim beschäftigt, 
vor allem damit, was es für Sachen dort gibt, 
etwa einen Fußballplatz, Pferde und den BCV. 
Auch ältere Gebäude im Ortsteil haben sie bei 
einem Rundgang besucht. Schließlich haben 
die Kinder ihre Wünsche für Bommersheim 
vorgestellt, darunter einen Supermarkt, ein 
Krankenhaus, einen Zoo und vor allem eine 
Schlittschuhbahn. Bürgermeisterin Antje 
Runge, die nebenan bei der Katzengruppe ein 
Buch vorgelesen hatte, kam zum Gespräch 
hinzu, um sich die Wünsche anzuschauen.
„Der Tag soll zum Vorlesen animieren“, er-
klärte Stolz im Gespräch nach der Projektvor-
stellung. „Die Kinder sollen Spaß am Lesen 
haben. Die gemeinsame Zeit beim Vorlesen 
stärkt die Kompetenzen für das spätere Le-
ben“, sagte sie und ergänzte: „Das ersetzt 
auch die digitalen Mittel nicht.“
Zwei Exemplare des Buchs „Der Löwe in 
Dir“ verbleiben in der Kita. Die Kinder der 
Bärengruppe und die „Schulkis“ erhielten von 
der Familienministerin jeweils einen Turn-
beutel mit einer Brotdose vom Sportland Hes-
sen, bevor sie sich auf den Weg zum nächsten 
Termin machte. „Ich habe noch viele Termine 
heute, aber bei keinem sonst darf ich ins Bäl-
lebad“, sagte Stolz strahlend zum Abschied 
von den Kindern.

„Abwechslung von Bebauungsplänen“
Oberursel (ow). Unter dem diesjährigen 
Motto des Vorlesetags „Vorlesen schafft Zu-
kunft“ hatte Bürgermeisterin Antje Runge 
sich am Donnerstag und Freitag voriger Wo-
che zwei Bücher eingepackt und auf den Weg 
gemacht. Am Donnerstag las sie in der Kin-
dertagesstätte „St. Aureus und Justina“ in 
Bommersheim „Frida, die kleine Waldhexe“ 
von Jutta Langreuter. Am Freitag gab sie Kirs-
ten Boies Roman „Gangster müssen auch cle-
ver sein“ in der Stadtbücherei zum Besten. 
Den Mädchen und Jungen in der Kita gefiel 
Fridas zauberhafte Lösungsfindung beim The-
ma Pünktlichkeit, das der kleinen Hexe per-
sönlich schwer fällt, ausgezeichnet. Die Kin-
der und Jugendlichen in der Stadtbücherei 
wiederum erlebten die „clevere Gangsterge-
schichte“, die am Ende durch die Hobbyde-
tektive Jamie-Lee, Mesut und Valentin ge-
meinsam gelöst wird, als ausgesprochen span-
nend und unterhaltsam. „Es ist eine gelungene 
Abwechslung, auch einmal Kinderbücher 

vorzulesen und deren Inhalte zu transportie-
ren anstelle von Daten, Verwaltungsfakten, 
Finanzen und Bebauungsplänen, mit denen 
ich ansonsten sehr viel Zeit verbringe. Gleich-
zeitig ist auch diese Lektüre interessant und 
lehrreich“, kommentiert Antje Runge mit ei-
nem Augenzwinkern ihre persönlichen Erleb-
nisse während der beiden Veranstaltungen 
zum bundesweiten Vorlesetag.  
Die Veranstaltung zum bundesweiten Vorlese-
tag wurde vom Lions Club Oberursel im Rah-
men der Bücherlöwen-Cup-Initiative organi-
siert und bot ein spannendes Programm mit 
Lesungen für Kinder. Und natürlich war wie-
der „Leo der Bücherlöwe” mit von der Partie, 
der  die jungen Vorlesegäste humorvoll unter-
hielt. „Außer der Förderung der Lesekompe-
tenz und der Freude am Lesen möchten wir 
mit dieser Aktion die Stadtbücherei in den 
Mittelpunkt rücken und Kinder ermutigen, 
das vielfältige Angebot aktiv zu nutzen“, sag-
te Lions-Präsident Bertrand Reisner-Sénélar.

In der Bücherei fesselt Antje Runge ihre Zuhörer mit einer „cleveren Gangsterstory“.  Foto: gt

Tag gegen Gewalt an Frauen
Oberursel (ow). Anlässlich des Internationa-
len Tags gegen Gewalt an Frauen und Mäd-
chen am 25. November macht die Stadt vom 
heutigen Donnerstag bis zum 27. November 
mit Aktionen auf geschlechtsspezifische Ge-
walt aufmerksam. „Gewalt an Frauen und 
Mädchen ist leider eine der am weitesten ver-
breiteten Menschenrechtsverletzungen. Insbe-
sondere der diesjährige, von der weltweit 
größte Frauenorganisation „UN Women 
Deutschland“ gesetzte Schwerpunkt, die Part-
nerschaftsgewalt, hat einen großen Anteil da-
ran. Aufmerksamkeit ist wichtig, um Warnzei-
chen frühzeitig zu erkennen, denn Partner-
schaftsgewalt ist keine Privatangelegenheit“, 
sagt Bürgermeisterin Antje Runge. Auch die 
beiden städtischen Gleichstellungsbeauftrag-
ten Dorothea Horas und Sabine Weil setzen 

sich dafür ein, „dass wir in unserer Gesell-
schaft ein Klima schaffen, in dem Gewalt kei-
nen Platz hat. Gewaltprävention beginnt bei 
jedem Einzelnen und in unseren Institutionen. 
Es ist unsere gemeinsame Verantwortung, 
hinzusehen, zuzuhören und zu handeln“. Für 
Samstag, 23. November, lädt der Verein 
„Frauen helfen Frauen in Kooperation mit den 
städtischen Gleichstellungsbeauftragten zu 
einem Aktionstag ein. Zwischen 10 und 13 
Uhr können Interessierte in der Kumeliusstra-
ße (Höhe Deutsche Bank) an einem symboli-
schen Hürdenlauf teilnehmen und sich infor-
mieren. Unter dem Motto „Gewalt kommt mir 
nicht in die Tüte“ werden Tüten mit leckerem 
Inhalt verteilt. Bis zum 27. November gibt es 
im Rathaus im Foyer Informationsmaterial 
zum Thema Gewalt an Frauen. 
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Am Dienstagabend hat die Stadtverordneten-
versammlung die Anpassung der Grundsteu-
er B von 947 auf 1275 Prozentpunkte be-
schlossen. Zuvor hatte Stadtkämmerer Jens 
Uhlig in einer Präsentation erklärt, warum 
diese Zahl aufkommensneutral sei. Die Sum-
me der aktuellen Messbeträge ergebe 
2 098 681 Euro. Das ergebe bei einem Hebe-
satz von 947 Prozent eine Summe von 19,761 
Millionen Euro. Die Summe der neuen Mess-
beträge ergebe 1 558 785 Euro. Durch den 
neuen Hebesatz von 1275 Prozent bleibe die 
Summe gleich. Für diese Präsentation bekam 
Uhlig viel Lob – auch von den Parteien, die 
gegen die Anpassung stimmten.
Ferner erklärte der Stadtkämmerer, dass die 
Stadt die Messbeträge von 13 000 der 17 000 
Grundstücke in Oberursel geprüft hat. Bei 
10 000 sinkt laut Uhlig der Messbetrag, nur 
bei 3000 steigt er. Allerdings: „Für die 3000 
Fälle, in denen der Messbetrag steigt, führt 
die Grundsteuerreform prozentual natürlich 
zu einer starken Erhöhung, da sowohl der 
Messbetrag als auch der Hebesatz steigt. Die 
Höhe der Abweichung, insbesondere der pro-
zentualen Abweichung, habe ich zunächst 
unterschätzt“, sagte er. Inzwischen seien ihm 
Fälle bekannt, in denen bisher eine niedrige 

Grundsteuer bezahlt wurde und diese sich 
nun verfünffacht. 
Er appellierte an die Stadtverordneten, an den 
1275 Prozent festzuhalten, damit die Bürger 
genau auseinanderhalten können, was durch 
die Entscheidungen der Stadtverordneten und 
was durch die Grundsteuerreform an Ände-
rungen verursacht wird. Außerdem bat er da-
rum, die Änderung noch vor den Haushaltsbe-
ratungen zu beschließen, damit die Verwal-
tung genug Vorlaufzeit hat, um die Bescheide 
pünktlich zu versenden und den Bürgern Pla-
nungssicherheit zu geben.
CDU, SPD und OBG stimmten für die Ände-
rung, ULO, AfD, Linke, Klimaliste und Doris 
Mauczok (fraktionslos) stimmten dagegen, 
die Fraktion der Grünen enthielt sich. Die 
Linke und die Klimaliste begründeten ihre 
Ablehnung vor allem damit, dass es keine 
Härtefallregelung seitens des Landes oder der 
Stadt gebe. Dies hätte, so Ingmar Schlegel 
(Linke), zum Beispiel ein zinsloser Kredit 
sein können. ULO und AfD vermissten Vor-
schläge, wie der Hebesatz gesenkt werden 
könnte. Die Grünen und Mauczok hielten die 
Trennung der Entscheidung von den Haus-
haltsberatungen für falsch und haben deswe-
gen ihre Zustimmung verweigert.

Grundsteuer-Anpassung beschlossen

Düstere Aussichten, aber noch kein Pleitegeier

In der Stadtverordnetenversammlung am 
Dienstagabend wurde mit den Stimmen von 
CDU, SPD, OBG und AfD die Gebührener-
höhung für die Kinderbetreuung zum 1. Janu-
ar 2025 beschlossen. Grüne, ULO, Linke, 
Klimaliste und die fraktionslose Doris Mau-
czok stimmten dagegen.
Kritik gab es an der Erhöhung von bis zu 30 
Prozent. So erhöhen sich beispielsweise die 
Kosten für einen Kita-Platz mit täglich neun 
Stunden von 93 auf 120 Euro.
Während die CDU auf die Kosten für andere 
kinderfreundliche Angebote in der Stadt ver-
wies, kritisierten Linke und die Klimaliste die 
höhere Belastung für diejenigen, die eine län-
gere Betreuung benötigen. Die Grünen kriti-
sierten, dass es nur um eine reine Erhöhung 

gehe, und nicht wie in der Vergangenheit da-
rum, das Personal besser zu bezahlen. Die 
ULO erinnerte an den zunehmenden Druck 
auf Familien durch gestiegene Preise und 
wollte daher die Erhöhung nicht mittragen. 
Mauczok bezeichnete die Beschlussvorlage 
als „Mogelpackung“, denn die Vorlage bezif-
fere die Erhöhung auf nur zehn Prozent. In 
einer Sitzung des Sozial-, Bildungs- und Kul-
turausschusses habe der Fachbereich erklärt, 
dass der Gesamtbeitrag um zehn Prozent  
erhöht werde, das Land erhöhe seinen Anteil 
an einem Neun-Stunden-Kita-Platz zum Jah-
resende allerdings nur um 2,71 Euro. Der 
Fehlbetrag werde einfach zusätzlich auf  
den Elternanteil draufgeschlagen, kritisierte 
Mauczok.

Kinderbetreuung wird teurer

Oberursel (js). Vom Pleitegeier, den der frü-
here Stadtkämmerer Peter Schneider einst bei 
anstehender Pflicht zur Rückzahlung von Ge-
werbesteuer in zweistelliger Millionenhöhe 
gesprochen hat, sind derzeit keine Anflugzei-
chen über dem Rathaus zu sehen. Die düstere 
Vision musste der amtierende Erste Stadtrat 
und heutige Stadtkämmerer Jens Uhlig bei der 
Vorlage des Haushalts 2025 nicht bemühen. 
Uhlig hat am Dienstagabend in öffentlicher 
Sitzung dem Stadtparlament die Haushalts-
zahlen für 2025 vorgelegt. Zahlreiche Oberur-
seler folgten der Haushaltsrede zudem per 
Livestream. Uhligs Fazit: „Es sieht düster aus 
in der mittelfristigen Sicht, aber der Pleitegei-
er landet bei unserer Rücklage noch nicht.“ 
Damit könnten die Defizite noch bis 2028 
egalisiert werden.
Der 150-Millionen-Euro-Etat schließt dem-
nach mit einem Defizit von knapp 2,5 Millio-
nen Euro ab, ein freiwilliges bereits erstelltes 
Haushaltssicherungskonzept soll das abmil-
dern. Was die Aussicht trübt, sind voraussicht-
lich geringere Steuereinnahmen im kommen-
den Jahr nach einem Hoch in diesem Jahr 
dank einer Nachzahlung und einem höher als 
erwarteten Wert. „Gewerbesteuer so hoch wie 
nie“, so Uhlig, insgesamt wurden 20 Millio-
nen Euro mehr als geplant verbucht. Das wird 
voraussichtlich weniger, die Hoffnung auf 
Konjunkturbesserung ist dünn, jetzt sei die 
Prognose eher pessimistisch, so Uhlig. Weite-
re geplante Gewerbeansiedlung könnte für 
Ausgleich sorgen, Bürgermeisterin Antje 
Runge geht sogar von einer stabilen Gewerbe-
steuer aus, wie sie bei der Pressekonferenz am 
Nachmittag sagte. Wie auch immer, die Stadt 
kann einen Großteil der Steuereinnahmen 
gleich wieder abschreiben. In Form von Kreis- 
und Schulumlage und anderer Umlagen etwa 
fließen rund 46 Prozent der über 100 Millio-
nen Einnahmen im Steuersektor gleich wieder 
ab.
Bei den eigenen Steuersätzen, die Uhlig an 
den Anfang seiner Ausführungen stellte, stie-
ßen die Anmerkungen zur Grundsteuer B auf 
die meiste Aufmerksamkeit. Die Grundsteuer 
A, die leicht von 450 auf einen Hebesatz von 
499 Prozentpunkten steigen wird, betrifft nur 
wenige, der Satz für die Gewerbesteuer bleibt 

unverändert bei 410 Punkten, die Grundsteuer 
B macht noch einmal einen heftigen Sprung 
von 947 auf 1275. Eine Folge der vom Land 
vorgegebenen Anpassung zum Teil uralter 
Messbeträge, die zu einer erheblichen Un-
gleichbehandlung geführt habe, wie es die 
hohen Richter bei der neuen Gesetzgebung 
gesehen haben. Nach den bisher vorliegenden 
Messbescheiden wird wohl nur ein kleinerer 
Teil der Steuerpflichtigen in dieser Sparte 
stärker zur Kasse gebeten, die meisten werden 
in Zukunft günstiger gestellt. Einige wird es 
hart treffen, „ich habe nicht mit so krassen Er-
höhungen gerechnet“, so Uhlig. Die Stadt ist 
bei der Bewertung fein raus, die Neubewer-
tung sollte „aufkommensneutral“ sein, für die 
folgenden Jahre sind jeweils 19,7 Millionen 
Euro Einnahmen vorgesehen. Wie es funktio-
niert, wird Stadtrat Uhlig wohl auch noch ein-
mal in der Bürgerversammlung zum Haushalt 
am kommenden Dienstag, 26. November, um 
19.30 Uhr im Rathaus erläutern.
Für Investitionen bleibt auch im Haushalt 
2025 nicht viel Luft. Mit zehn Millionen Euro 
ist der Investitionstopf nicht gerade gut ge-
füllt. Erfreulich, so das Dreigestirn im Magis-
trat mit Uhlig, der Bürgermeisterin und dem 
neuen Stadtrat Andreas Bernhardt, dass ein 
guter Teil in die Sportförderung fließen könne, 
etwa in einen Investitionszuschuss für eine 
neue Sporthalle bei der Grundschule Stier-
stadt und in die Sanierung des Kunstrasens bei 
der Oberurseler Eintracht am Eschbachweg. 
Das meiste Geld wird durch Straßensanie-
rung, Straßenendausbau und die letzten noch 
barrierefrei zu gestaltenden ÖPNV-Haltestel-
len verschlungen. Geld wird aber auch in den 
Klimaschutz und die Klimaanpassung sowie 
in die Verbesserung der Situation für Radfah-
rer und Fußgänger fließen. Mehreinnahmen 
erwartet die Bürgermeisterin von der noch 
nicht eingepreisten neuen Tourismusabgabe. 
Erwartet werden zwei Euro pro Übernach-
tung, zuletzt wurden 160 000 Übernachtungen 
registriert. Wie es mit dem maroden Rathaus 
weitergeht, bleibt weiter offen, da sei man 
noch in der „Entscheidungsfindung“, hieß es 
am Dienstag. Und um das millionenschwere 
neue Gefahrenabwehrzentrum (GAZ) muss 
sich der BSO kümmern.

Noch kreist der Pleitegeier nicht über dem Dach des Rathauses. Wie es mit dem maroden  
Rathaus weitergeht, ist allerdings noch immer nicht entschieden.  Foto: js

Die meisten Grundstücke und Immobilien haben im Laufe der vergangenen Jahrzehnte an Wert 
gewonnen. Viele Eigentümer wird die neue Grundsteuer besonders treffen.  Foto: js

Dienstagskino
Oberursel (ow).Eine fran-
zösische Komödie über die 
unverhoffte Begegnung 
zweier Männer, die ihre je-
weilige Perspektive auf das 
Leben ins Wanken bringt, 
zeigt das Dienstagskino in 
der „Portstrasse“, Hohe-
markstraße 18, am 26. No-
vember um 20 Uhr. Der 
Kostenbeitrag beträgt vier 
Euro bei freier Sitzplatz-
wahl, eine Reservierung ist 
nicht nötig. Der Filmtitel 
kann unter Telefon 06171-
636930 erfragt werden.

Haltestelle fällt aus
Oberursel (ow). Aufgrund 
von Bauarbeiten am Bahn-
hof Oberursel-Stierstadt 
können die Stadtbusse der 
Linien 42, 43, 44, 46 und 
N31 ab Montag, 25. Novem-
ber, bis Freitag, 20. Dezem-
ber, die Bushaltestellen 
„Bahnhof Stierstadt“ nicht 
anfahren. Die Fahrgäste 
werden gebeten, die Bushal-
testellen „In den Schwarz-
wiesen“ zu nutzen. Die 
Stadtwerke bittet um Ver-
ständnis.

SPD-AG „60plus“
Oberursel (ow). Die Jahres-
hauptversammlung der 
SPD-Arbeitsgemeinschaft 
„60plus“ findet am Donners-
tag, 28. November, um 14 
Uhr im Naturfreundehaus, 
Altkönigstraße 53, statt. 
Nach dem Jahresbericht und 
den Vorstandswahlen wird 
das Programm für das erste 
Halbjahr 2025 vorgestellt 
und ab 15.15 Uhr informiert 
die Ernährungsberaterin der 
Verbraucherzentrale Hessen, 
Susanne Sachs, unter der 
Überschrift „Kiwi oder Kap-
sel?“ über den Nutzen von 
Nahrungsergänzungsmitteln. 
Gäste sind willkommen.

www.taunus-nachrichten.de
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CluGeHu auf Fastnacht eingeschworen
Oberursel (ow). Mit einem kleinen, aber fei-
nen bunten Programm ist der Karnevalverein 
„Club Geselligkeit Humor Weißkirchen“ 
(CluGeHu) am vorigen Samstag mit seiner 
Kampagneneröffnung in die fünfte Jahreszeit 
gestartet. Im gut besuchten Saal des Gasthau-
ses „Zum Rühl“ freuten sich mit den eigenen 
Mitgliedern viele Freunde aus anderen Verei-
nen, dass es endlich wieder losgeht. 
Durch das Programm führte Sitzungspräsident 
Karsten Wolf, immer wieder auch unterstützt 
durch den Vorsitzenden Francesco Cognetta, 
denn es gab einige Orden zu verleihen. Zwischen 
den einzelnen Programmpunkten erhielten die 
Trainerinnen der Tanzgruppen den aktuellen 
Kampagnenorden für die Tänzer. Der aktuelle 
Orden wurde, wie schon seit etlichen Jahren, 
vom Ehrensitzungspräsidenten und Ordenheral-
diker Andreas Mohr entworfen und spiegelt das 
diesjährige Kampagnenmotto „Im halbseidenen 
Zauberbuch, steht so mancher schlaue Spruch. 
Dieser Trick, der klappt ganz gut, wir zaubern 
das Wappen aus dem Hut“ wider. 
Bei den Kampagnenorden sollte es aber nicht 
bleiben. Wie jedes Jahr wurden verdiente Mit-
glieder geehrt mit dem Verdienstorden sowie 
der Silbernen und Goldenen Flamme. Zu je-
dem Mitglied trug Francesco Cognetta die 
jeweiligen Aktivitäten vor und bedankte sich 
für das Engagement, während die stellvertre-
tende Vorsitzende Birgit Zumbroich die Ver-

leihung der Orden übernahm. Ein Programm-
punkt, der ebenfalls nicht fehlen darf, ist die 
Vereidigung des Elferrats. Karsten Wolf ließ 
seine Elferratskollegen einiges schwören, an-
gefangen bei der Treue zum Verein über das 
Nicht-Vergessen des Kappetragens bis hin zu 
Gehorsamkeit gegenüber dem Präsidenten. 
Auch das Publikum musste mitschwören, bis 
am Ende alle Elfer ihre Kappe aufsetzen und 
mit Sekt auf den Beginn der Kampagne ansto-
ßen durften.
Ein Aushängeschild des Vereins ist die große 
Garde, und so freuten sich alle, dass ein Teil 
davon an diesem Abend die kleine Bühne im 
Rühl mit dem neuen Tanz rockte. Auch die 
Midis zeigten einen Teil ihres neuen Tanzes 
zum Motto „Cheerleader“ und schürten mit 
ihren Hebefiguren und flotten Schritten die 
Vorfreude auf die großen Sitzungen. Diese 
finden, wie Karsten Wolf mitteilte, am Sams-
tag, 1. und 8. Februar 2025, statt. Karten gibt 
es bereits jetzt bis zum 6. Dezember per  
E-Mail an kartenbestellung@cghw.de.
Was ist, zumindest laut dem „Alten Fassenach-
ter“ Andreas Mohr, das Wichtigste an der Fast-
nacht? Richtig, der Äppler, die Orden und die 
Weiber. So lässt sich auch die aktuell durchaus 
bedrückende Lage in der Welt etwas besser er-
tragen, findet er. Dazu gute Musik, vom Band 
und vorgetragen von den Clubsängern – und 
schon singt und schunkelt der ganze Saal.

Sie sind 18 geworden – die Teilnehmer von „Orschel’s 18“ zusammen mit Moderator Rico 
Montero (vorne l.), Bürgermeisterin Antje Runge, Stadtrat Andreas Bernhardt und Stadtverord-
netenvorsteher Lothar Köhler (mittlere Reihe).  Foto: gt

Orschel’s 18 – Was Jugendliche 
sich für Oberursel wünschen
Oberursel (gt). In den Jahren vor Corona 
schickte die Stadt jedes Jahr im Herbst Briefe 
an die Jugendlichen, die seit dem vorausge-
gangenen Bürgerempfang ihren 18. Geburts-
tag gefeiert hatten, mit der Einladung, zur 
anstehenden Versammlung in die Stadthalle 
zu kommen und ihren Bürgerbrief zu erhalten. 
Im vergangenen Jahr wurde ein neues Kon-
zept erprobt: Die Jugendlichen wurden zu ei-
nem Abend im Rushmoor-Park eingeladen. 
Das war auch in diesem Jahr der Plan, bis 
Deutschland in der Fußball-EM gegen Spani-
en am gleichen Abend spielte. Der Termin 
wurde verschoben, und es gab heftige Kritik 
vom Jugendrat an der Organisation der Veran-
staltung.
Nun wurde die Veranstaltung nachgeholt. Am 
vergangenen Freitag folgten etwa 20 Jugendli-
che, die in diesem Jahr volljährig geworden 
sind oder es noch werden, der Einladung in die 
„Portstrasse“ zu „Orschel’s 18“, um ihre Bür-
gerbriefe entgegenzunehmen. Moderiert wur-
de der Abend wie im vergangenen Jahr von 
Rico Montero von Heartbeat Edutainment. 
Zum Beginn des Abends erzählte Stadtverord-

netenvorsteher Lothar Köhler von seinem ei-
genen 18. Geburtstag und wie das Erlangen 
eines Führerscheins für ihn mit Unabhängig-
keit und Selbstständigkeit verbunden war. Er 
rief die Jugendlichen auf, ihr Wahlrecht bei 
der kommenden Bundestagswahl im Februar 
wahrzunehmen sowie auch bei den Kommu-
nalwahlen Anfang 2026. Bürgermeisterin Ant-
je Runge rief ebenfalls dazu auf, an der Ge-
sellschaft teilzunehmen: „Erhebt eure Stimme, 
macht mit, und traut euch, was zu sagen.“
„Wir leben in einer schwierigen Zeit“, stellte 
der Vorsitzende des Jugendrats, Jonas Giebitz, 
fest. Damit meinte er den Koalitionsbruch in 
Berlin, die Wahl Donald Trumps in den USA 
und die aktuelle Inflation. Bei Jugendlichen 
entstehe ein Gefühl von Hilflosigkeit, aber: 
„zusammen können wir etwas verändern“, 
sagte er. Denn zusammen mit dem Jugendrat 
könne man Sachen in Oberursel verändern 
und verbessern. Auf Anfrage von Rico Mon-
tero erklärte Giebitz genau, wie Jugendliche 
Gehör bei der Stadt finden können: etwa 
durch Bürgerfragestunden in den Ortsbeirä-
ten. Im kommenden Jahr wird auch der Ju-
gendrat gewählt und Giebitz hofft, dass viele 
Jugendliche sich bei der Wahl als Kandidaten 
aufstellen lassen und natürlich auch, dass vie-
le an der Wahl teilnehmen.
Montero fuhr anschließend mit seinem Pro-
gramm fort. Jeder im Raum – auch die Er-
wachsenen – sollten drei Werte nennen, für 
die sie stehen. Nach einem Austausch unter 
den Teilnehmern wurden die Werte laut geru-
fen, darunter Bildung, Kommunikation, Mei-
nungsfreiheit, Ehrlichkeit, Sympathie, Tole-
ranz, Respekt, Gerechtigkeit, Fairness, Si-
cherheit, Vielfalt, Leistungsbereitschaft und 
Nächstenliebe. Aus diesen Begriffen kreierte 
Montero spontan einen Rap.
Anschließend erhielten die Jugendlichen Kar-
ten und sollten ihre Wünsche für Oberursel 
aufschreiben. An einer Pinnwand war die 
Wunschliste abzulesen: ein Tonstudio, mehr 
Sicherheit nachts am Bahnhof, Tische mit 
Bänken an einem zentralen Ort, bessere Job-
beratung und allgemein mehr für Jugendliche. 
Auch ein neuer Skatepark und bessere Busse 
wurden genannt. Auch diese Wünsche verar-
beitete Montero fast in Echtzeit in einen wei-
teren Rap.
Zum Schluss holte er alle Jugendlichen und 
Amtsträger auf die Bühne für ein gemeinsa-
mes Foto, bevor die Party mit Auftritten von 
„Momma Rose“ und „Aufmischen“ losging.

Jonas Giebitz (r.) erklärt Rico Montero (l.), 
wie Jugendliche am besten ihre Wünsche und 
Anliegen an die Stadt heranbringen.  Foto: gt

Dritter KI-Kompass informiert
Oberursel (ow). Der dritte KI-Kompass 2024 
findet am Dienstag, 26. November, um 19 
Uhr, im „THIIIRD PLACE“,  Adenauerallee 
2, statt. Für die kostenfreie Veranstaltung wird 
um Anmeldung gebeten im Internet unter 
www.oberursel.de/ki-kompass. Dort gibt es 
auch weitere Informationen zum Thema.
Der KI-Kompass für Unternehmen, initiiert 
von der Wirtschaftsförderung der Stadt in Zu-
sammenarbeit mit dem Digitalrat, trägt dem 
großen Informationsbedarf zur Einführung 
von KI-gestützten Anwendungen Rechnung. 
Die Gäste bekommen Tipps zu Anwendun-
gen, die praxisnah und nutzenorientiert zu ih-

ren Geschäftsprozessen passen. Ziel ist es, 
den Unternehmen KI-Orientierung zu geben 
und es ihnen kurz- und mittelfristig zu ermög-
lichen, KI erfolgreich in ihrem Betrieb zu in-
tegrieren. KI-Berater Michael Schmid aus 
Oberursel ordnet zunächst die aktuelle tech-
nologische, soziale und ökonomische Ent-
wicklung der KI ein. Er verweist darauf, dass 
KI kein „Konzernprivileg“, sondern demokra-
tisiert und verfügbar ist. Dies gelte es jetzt zu 
nutzen. Nach den Impuls-Vorträgen gibt es 
viel Raum für die Fragen und Anregungen der 
Gäste. Moderiert wird die Veranstaltung von 
Gastgeberin Andrea Maurer-Schlangen.

Versammlung 
zum Haushalt
Oberursel (ow). Zu einer 
Bürgerversammlung, in der 
das Thema „Haushalt 2025“ 
behandelt wird, lädt Stadt-
verordnetenvorsteher Lothar 
Köhler alle Bürger für 
Dienstag, 26. November, um 
19.30 Uhr in den Großen 
Sitzungssaal des Rathauses 
ein. Erster Stadtrat Jens Uh-
lig, der in seiner Funktion 
auch Dezernent im Themen-
bereich Finanzen ist, wird 
die Haushaltsplanungen 
2025 vorstellen und im An-
schluss für Fragen zur Verfü-
gung stehen. Die Besucher 
haben Gelegenheit, sich aus-
giebig zu informieren, Fra-
gen zu stellen und Anregun-
gen zu geben.

Proben für 
Krippenspiele
Oberursel (ow). Auch in 
diesem Jahr plant die Chris-
tuskirche ihr traditionelles 
Krippenspiel an Heilig-
abend. Dazu sind alle Kin-
der zwischen drei und zwölf 
Jahren eingeladen, sich am 
Sonntag, 24. November, ab 
11 Uhr im Gemeindezent-
rum der Christuskirche, 
Oberhöchstadter Straße 18,  
einzufinden. Dort wird das 
Krippenspiel besprochen, 
und die Rollen mit mehr 
oder weniger oder ohne Text 
werden vergeben. Danach 
finden an den Adventssonn-
tagen die Proben statt und an 
Heiligabend im Rahmen des 
Familiengottesdiensts das 
Krippenspiel. Interessenten 
erscheinen einfach am 24. 
November im Gemeinde-
zentrum oder melden sich 
per E-Mail an gemeindebu-
ero.oberursel@ekhn.de. 
Die Kirchengemeinde St. 
Aureus und Justina lädt alle 
interessierten Kinder zum 
ersten Treffen mit Rollen-
verteilung und Kostümprobe 
ein. Wer sein schauspieleri-
sches Talent in diesem Jahr 
unter Beweis stellen möchte, 
ist beim ersten Termin am 
28. November um 15 Uhr 
ins Gemeindezentrum St. 
Aureus und Justina, Im 
Himmrich 3, willkommen. 
Das Krippenspiel wird an 
Heiligabend um 15.30 Uhr 
während der Krippenfeier in 
der Kirche aufgeführt. 

Ihr Volkswagen Partner für Zertifizierte Gebrauchtwagen

Volkswagen Zertifizierte Gebrauchtwagen bringen so gut wie 
alles mit, was einen Traumwagen auszeichnet: starke Technik, 
attraktives Design und klasse Konditionen. Inklusive 360° 
Gebrauchtwagen-Check2 und Qualitätszertifikat. Bereit zum 
Einsteigen? 

Golf Life 1.5 TSI OPF 96 kW (130 PS) 6-Gang
EZ 08/2023, 14.950 km, urspr. UVP des Herstellers: 34.360,00 € 
Ausstattung: Multifunktionslenkrad in Leder, Spurhalteassis-
tent „Lane Assist“, Licht-und-Sicht-Paket inkl. Fernlichtassis-
tent „Light Assist“, automatische Distanzregelung ACC „stop & 
go“, Klimaanlage „Air Care Climatronic“ mit Aktiv-Kombifilter 
und 3-Zonen-Temperaturregelung u.v. m.
Lackierung: Deep Black Perleffekt

Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen. Bildliche Darstel-
lungen können vom Auslieferungsstand abweichen. Gültig bis zum 31.12.2024. 
Gebraucht- und Jahreswagen sind nur begrenzt verfügbar. Stand 11/2024. 
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Zzgl. Zulassungskosten. Bonität voraus-
gesetzt. Vorstehende Angaben entsprechen zugleich dem repräsentativen Rechen-
beispiel gemäß PAngV. Es besteht ein gesetzliches Widerrufsrecht für Verbraucher. 
2 Zu den Inhalten der geprüften Punkte im Rahmen des 
360° Gebrauchtwagen-Checks sprechen Sie uns gerne an. 

Ein Angebot der Volkswagen Bank GmbH, Gifhorner Str. 57, 
38112 Braunschweig, für die wir als ungebundener Vermittler 
gemeinsam mit dem Kunden die für die Finanzierung nötigen 
Vertragsunterlagen zusammenstellen.

Das Finanzierungsbeispiel basiert auf einer jährlichen Fahr-
leistung von 10.000 km.
Fahrzeugpreis: 23.680,00 €
Anzahlung: 0,00 €
Nettodarlehensbetrag: 23.680,00 €
Sollzinssatz (gebunden) p. a.: 1,97 %
Effektiver Jahreszins: 1,99 %
Laufzeit: 48 Monate
Schlussrate: 13.196,51 €
Gesamtbetrag: 25.148,51 €
48 mtl. Finanzierungsraten à 249,00 €1

Auto Bach GmbH 
Diezer Straße 120, 65549 Limburg, Tel. 06431 2900 0
Urseler Straße 61, 61348 Bad Homburg, Tel. 06172 3087 0
autobach.de

Zertifizierte Gebrauchtwagen

Günstig einsteigen und los

Jetzt bei uns mit
1,99 %-Finanzierung1
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Prinzessin wie die Mama und Prinz mit Flamingo-Villa
Oberursel (ach). Was wäre die Taunus-Kar-
nevalshochburg Oberursel ohne Kinderprin-
zenpaar des Bommersheimer Carneval Ver-
eins (BCV)?! Wieder einmal gibt es keine 
„große“ Tollität im Städtchen, doch glückli-
cherweise ist auf die „kleinen“ Bommershei-
mer stets Verlass. Leonhard I. und Emilia I. 
haben souverän und schwungvoll zusammen 
mit ihrem Hofstaat und Bürgermeisterin Antje 
Runge am 11.11. um 11.11 Uhr die Kampag-
ne am Eselsreiterbrunnen eröffnet. Und damit 
zugleich das Ende ihrer Regentschaft einge-
leitet. Denn traditionell wird am zweiten Wo-
chenende nach dem Kampagnenstart das neue 
Kinderprinzenpaar des BCV inthronisiert. Die 
Nachfolger scharren schon mit den Hufen und 
können es kaum erwarten, am kommenden 
Samstag, 23. November, in ihre Amtszeit zu 
starten.
Cool treten die beiden „Neuen“ bei ihrem ers-
ten Interviewtermin mit der Oberurseler Wo-
che auf. Als Ihre Lieblichkeit in spe die Haus-
tür öffnet, ist der Besucher schon vom Glanz, 
den nur eine werdende Prinzessin verbreiten 
kann, förmlich geblendet. Was außer der roy-
alen Ausstrahlung hinter dem Zauber steckt: 
das Glitzer-Haarspray, das die kleine Lady 
zusammen mit ihrer Mutter schon mal probe-
halber aufs Haupt gesprüht hat, „damit wir 
sehen, ob es was taugt, und wir am Abend der 
Inthro keine böse Überraschung erleben“, er-
klärt die Mama. Sie weiß genau, wovon sie 
spricht, denn sie war selbst Kinderprinzessin. 
Und erinnert sich gut daran, dass ihre Tochter 
schon in früher Kindheit schon immer ihr 
Prinzessinnenkostüm anprobiert hat. Schon 
damals war klar, dass sie auch Kinderprinzes-
sin beim BCV werden will. Das gibt sie auch 
unumwunden zu: „Ja, ich möchte genauso wie 
meine Mutter Prinzessin sein.“ 
Das ist offensichtlich auch das treibende Mo-
tiv des angehenden Prinzen. „Bei mir ist es 
genauso“, sagt er, meint aber genau genom-
men, dass er in das Prinzenkostüm schlüpfen 
will. Und noch etwas macht für ihn das Prin-
zenamt unwiderstehlich: „Ich stelle mir vor, 
dass ich als Prinz in einer großen Villa lebe 
mit ganz vielen Flamingos. Und mit Butler. 
Flamingos haben übrigens ganz gruselige Au-

gen …“ Der künftige Prinz ist ein kreativer 
Geist mit ausgeprägter Fantasie, der gern sei-
ne Zuhörer daran teilhaben lässt, was ihm 
durch den Kopf geht. Das drückt sich auch in 
seinem Kostüm aus, dessen Krönung ein lan-
ges Cape ist, in dem er jederzeit in der Lage 
zu sein scheint, abzuheben. „Aber es ist nur 
für draußen, gegen die Kälte“, erklärt seine 
Mutter. Die Prinzessin kann es kaum erwar-
ten, zu ihrer spektakulären Glitzerfrisur das 
tolle lange Kleid zu tragen. Die speziellen 
Farben der Prinzenpaarkostüme, die sich auch 
im Orden der beiden widerspiegeln, und den 
sensationellen Schnitt haben sie sich selbst 
ausgesucht. Geschneidert werden sie von der 
Kostümschneiderin Ann-Kathrin Mehling aus 
Bergen-Enkheim, die schon die Ornate meh-
rerer Kinderprinzenpaare sowie der „großen“ 
Orscheler Prinzessin Vanessa I. kreiert hat. 
Ihre angehende Lieblichkeit ist elf Jahre alt, 
seine Tollität an ihrer Seite zehn Jahre, die 

zwei sind durch das Engagement ihrer Eltern 
praktisch in den BCV hineingeboren. Beide 
gehen in Bad Homburg zur Schule, sie in die 
Klasse 5a der Maria-Ward-Schule, eine Sport-
klasse, er in die Klasse 4e der Maria-Scholz-
Schule. Beide gehen gern zur Schule und tei-
len sich außer der Liebe zu Sport und Kunst 
auch die seltene Sympathie für Fächer wie 
Mathe und Deutsch, beim Prinz kommt aus 
privaten Gründen Englisch hinzu – er 
schwärmt für ein Mädchen mit Wurzeln im 
Insel-Königreich, das er im Hort kennenge-
lernt hat. 
Nun freuen sich beide aber erstmal noch viel 
mehr auf ihre eigene Regentschaft mit Villa 
und Flamingos, auf den Besuch bei vielen 
Vereinen, das Kennenlernen zahlreicher Men-
schen, Auftritte vor vielen Leuten auf närri-
schen Bühnen und noch mehr Leuten beim 
Taunus-Karnevalszug und auf das „Bombar-
dieren von kleinen und großen Fassenachtern 

mit jeder Menge Süßigkeiten“. Die angehende 
Prinzessin kann es kaum erwarten, an ihrer 
alten Schule, der Burgwiesenschule, und im 
Kindergarten ihrer kleinen Schwester vorbei-
zuschauen, der Prinz würde gern Olaf Scholz 
die Hand schütteln. Ob das klappt, bezweifelt 
der angehende Hofmarschall der beiden, der 
das Amt zum ersten Mal übernimmt, versi-
chert aber, dass eine Einladung von Minister-
präsident Boris Rhein schon vorliegt. Um bei 
diesem und allen anderen Terminen immer 
pünktlich zu erscheinen, wird dem Kinder-
prinzenpaar ein eigenes Fahrzeug zur Verfü-
gung stehen mit den Namen der Tollitäten, 
deren Orden und vermutlich sogar deren Kon-
terfei.    
Für die Mobilität des Kinderprinzenpaars ist 
somit gesorgt. Für dessen Betreuung musste 
allerdings eine kreative Lösung gefunden wer-
den, verrät der Hofmarschall, eine erfahrene 
Prinzenmutter, die sich voraussichtlich mit 
dem derzeitigen Hofmarschall Maria Dienst 
künftig im jährlichen Wechsel das Amt teilen 
wird. Die Herausforderung besteht darin, dass 
als Folge der Coronajahre nicht in ausreichen-
der Anzahl Ex-Kinderprinzenpaare zur Verfü-
gung stehen, die das Amt der Pagen überneh-
men könnten. Was tun? „Drei erfahrene Vor-
standsmitglieder des BCV mit einem großen 
Herz für Kinder haben sich bereiterklärt, das 
Amt der Pagen zu übernehmen – im Idealfall 
zu dritt, normalerweise zu zweit oder – wenn 
Not am Mann ist – auch allein“, teilt der Hof-
marschall mit. „Ein besonderes Engagement 
für den Verein und für das Kinderprinzenpaar.“

! Ja aber wer wird denn nun Prinz, Prinzes-
sin und Hofstaat? Wer das möglichst mit 
als Erster erfahren möchte, hat Gelegen-

heit, den Abschied von Leonhard I. und Emilia 
I. sowie die Inthronisation des neuen Kinder-
prinzenpaars mit seinem Hofstaat im Rahmen 
der BCV-Kampagneneröffnung am Samstag, 
23. November, ab 19.31 Uhr (Einlass ab 18.31 
Uhr) in der Burgwiesenhalle, Im Himmrich, 
live mitzuerleben. Karten zum Preis von acht 
Euro gibt es per E-Mail an reservierung@
bcv1987.de, im Internet unter www.bcv1987.
de oder an der Abendkasse. 

Noch zeichnet sich nur schemenhaft ab, wer als Kinderprinzenpaar des BCV in Orschel die 
närrische Regentschaft übernimmt. Am Samtag wird das Geheimnis gelüftet.  Foto: ach
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  

in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

23. bis 29. November 2024

Treffen Sie jetzt die Entschei-
dungen, die notwendig sind. 
Andernfalls werden Sie ständig 
ein Getriebener bleiben, der vom 
Gutdünken anderer Menschen 
abhängig ist.

Bewegung und frische Luft 
schaffen den dringend benötig-
ten Ausgleich zu dem Stress, den 
Sie gerade empfinden. Nutzen 
Sie unbedingt das Wochenende 
zur Regeneration.

Sie wissen jetzt genau, was und 
wie Sie es haben wollen! Diese 
Haltung steht Ihnen gut zu Ge-
sicht. Gesundheitlich und nerv-
lich sind Sie voll belastbar. Also: 
Los geht’s!

Wenn sich immer noch keine An-
zeichen dafür ergeben, dass man 
sich mit Ihrer Idee beschäfti-
gen will, sollten Sie bald einmal 
nachfragen. Und zwar bei der 
richtigen Stelle.

Sie können nun ohne Umwege 
auf ein gestecktes Ziel zusteuern, 
vor einer Zurückweisung brau-
chen Sie zu diesem Zeitpunkt 
keinerlei Befürchtung mehr zu 
haben.

Hauen Sie auf den Tisch, wenn es 
sein muss: Sie sind des Abwar-
tens überdrüssig und jetzt muss 
eine Entscheidung herbeigeführt 
werden – so oder so! Alles andere 
ist lächerlich.

Wenn Sie nicht genügend Um-
sicht walten lassen, werden Sie 
sich garantiert Nachteile einhan-
deln. Eine bestimmte Person ist 
nicht bereit, auf ihre Ansprüche 
zu verzichten.

Eine neue Freundschaft bedarf 
intensiver Kontaktpflege. Doch 
wer dabei gleich mit der Tür 
ins Haus fällt, wird sich wahr-
scheinlich einen Korb einfangen. 
Gehen Sie also behutsam vor. 

Halten Sie sich an Ihren Vorsatz, 
nicht wieder unbeherrscht zu re-
agieren, wenn Ihr Partner nicht 
Ihrer Meinung ist. Gegenseitige 
Vorwürfe helfen in Ihrer Bezie-
hung nicht weiter.

Endlich haben Sie eine Idee, wie 
Sie ein seit längerem schwelen-
des Problem lösen können. Mit 
Ihrem kreativen Ansatz dürfte 
das noch in dieser Woche mög-
lich sein.

Sie sind von Ihrem Erfolg so 
überrascht, dass Sie Ihr Glück 
zunächst gar nicht fassen kön-
nen. In dieser Woche geht es jetzt 
darum, den Sieg auch in klingen-
de Münze umzuwandeln.

Sie sind leistungsstark und dürf-
ten den Anforderungen durchaus 
gewachsen sein, die man an Sie 
stellt. Ihre Familie verlässt sich 
voll und ganz auf Ihr Organisa-
tionstalent.

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Neues Team der
Gemeindeleitung
Oberursel (ow). Am Dienstag, 29. Oktober, 
wurde im Rahmen der Sitzung des Ortsaus-
schusses der Liebfrauen-Gemeinde in Ober-
ursel ein neues Gemeindeleitungsteam ge-
wählt. Manfred Hahn, der zusammen mit 
Katrin Elsenheimer und Clara Jung in den 
letzten drei Jahren das Team gebildet hatte, 
zieht sich aus Altersgründen mit Auslaufen 
seiner Amtszeit aus der Mitarbeit in der Ge-
meinde zurück. Für Rat stehe er aber jederzeit 
weiterhin zur Verfügung, betonte er. In einer 
geheimen Wahl wurden von den anwesenden 
Ortsausschuss-Mitgliedern Katrin Elsenhei-
mer und Clara Jung einstimmig für eine zwei-
te Amtszeit wiedergewählt. Als Nachfolger 
für Manfred Hahn kandidierte Carsten 
Trumpp. Er wurde, ebenfalls einstimmig, neu 
in das Gemeindeleitungsteam gewählt. Die 
bischöfliche Beauftragung des neuen Teams 
findet im Rahmen eines Gottesdienstes am 
Sonntag, 24. November, um 18 Uhr in der 
Liebfrauenkirche in Oberursel statt. Dazu lädt 
die Gemeinde ein.

Neue Ausstellung in der Kreuzkirche
Oberursel (ow). Seit Sonntag wird eine neue 
Ausstellung im Rahmen von „Kunst in der 
Kreuzkirche“ gezeigt. Norbert Cloß und Re-
gina Planz zeigen ihre Werke unter dem Titel: 
„Verbindung aufnehmen”. 
„Farbenfroh und ausgefüllt mit einer großen 
Anzahl von Formen, teils geometrisch, teils 
figurativ, führt Norbert Cloß durch sein eige-
nes Leben, durch Themen der Gegenwart in 
Politik und Gesellschaft, oft mit Witz und im-
mer mit einem zwinkernden Auge“, schreibt 
Martin Schmidt-Magin, Kunsthistoriker und 
Kurator, über Cloß‘ Arbeiten. Er selbst sagt 
dazu: „Viele meiner Themen sind realitätsbe-
zogen, aber nicht gleich als solche einzuord-
nen. Täglicher Alltag, versteckt in Linien und 
Farben. Nicht immer locker, lustig oder mit 
einer Blumenbrille betrachtet. Die bunten Far-
ben meiner Werke locken – ganz absichtlich 
– zum Verbleib, zum Anschauen. Beim genau-
eren Hinsehen können (eigene) Geschichten, 
Erinnerungen und Emotionen entdeckt wer-
den. Das Farbenfrohe zieht an, das Figürliche 
kann zum Nachdenken führen. Dem eigenen 
Interpretieren sind keine Grenzen gesetzt.“
Regina Planz war 20 Jahre lang die künstleri-
sche Leitung der „Kunsttäter Oberursel“, 

zehn Jahre lang arbeitete sie mit Norbert Cloß 
in der Justizvollzugsanstalt Rockenberg mit 
inhaftierten Jugendlichen. Seit 2022 gibt sie 
in der eigenen Werkstatt Steinmetzworkshops 
für die Kunsthochschule Städel, Frankfurt. 
Sie sagt: „An der Arbeit mit Stein und Holz 
reizt mich der Widerstand, den das Material 
mir leistet. Zu dem harten, brüchigen Material 
nehme ich eine Verbindung auf, erspüre es mit 
meinen Händen und bringe es in geschwunge-
ne, fließende, weiche Bewegungen.“ Weiter 
betont sie: „Die skulpturale Arbeit erfordert 
Entscheidungen, die nicht mehr rückgängig 
zu machen sind. Ich nehme weg und kann 
nichts wieder anfügen oder revidieren. Das 
Leben fordert Entscheidungen. Der Titel der 
Ausstellung unterstreicht den Prozess in der 
Schöpfung der Kunst und in der Rezeption: 
Verbindung aufnehmen”.
In wechselnden Ausstellungen, betreut von 
der Künstlergruppe „Farbwerke Oberursel“, 
gibt es „Kunst in der Kreuzkirche“. Die neue 
Schau ist zu sehen bis Februar 2025, geöffnet 
ist die Ausstellung mittwochs von 14 bis 17 
Uhr, sonntags rund um die Gottesdienste und 
auf Anfrage. Gerne stehen die Künstler auch 
persönlich zum Gespräch bereit.

„... from Italy with Love“

Noch nie war Italien so nah! Wer sich nach warmer Sonne, malerischen Landschaften und 
unverwechselbarem Dolce Vita sehnt, ist am Sonntag, 8. Dezember, um 17 Uhr beim wun-
derbaren Konzert der „Tenors di Napoli“ in der Stadthalle genau richtig. Denn die drei 
charmanten Sänger Achille Del Giudice, Salvatore Minopoli und Nazareno Darzillo mit 
ihren besonderen Stimmen verkörpern all das in jeder denkbaren Hinsicht. Sie führen das 
Publikum mit mediterraner Leichtigkeit und Eleganz durch die musikalische Geschichte 
des Landes und präsentieren die größten Hits der italienischen Musikkultur – von berühm-
testen Opernarien bis zu neapolitanischen Folk-Songs. Selbstverständlich dürfen auch in-
ternationale Evergreens nicht fehlen. Das Erfolgsrezept des berühmten Trios lautet: italie-
nisches Temperament, liebevoll mit dem außergewöhnlichen Gesangstalent und perfekt 
zusammengestellter Rezeptur gerührt und vorsichtig mit einer Prise Nostalgie und dem 
unverzichtbaren Hauch Romantik gewürzt. Ein kultureller Genuss für alle, die wahre Freu-
de am Leben schätzen und lieben! Karten ab 39,50 Euro gibt es im Ticketshop Oberursel, 
Kumeliusstraße 8, unter der Ticket-Hotline 069-1340400 oder im Internet unter www.
frankfurt-ticket.de sowie an den weiteren bekannten Vorverkaufsstellen. Mit etwas Glück 
können Leser der Oberurseler Woche die „Tenors di Napoli“ erleben, ohne dafür zu bezah-
len. Denn der Hochtaunus Verlag verlost für das Konzert dreimal zwei Karten. Einfach bis 
spätestens 28. November eine Postkarte mit dem Kennwort „Tenors di Napoli“ senden an 
Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, oder per E-Mail das Kennwort „Tenors 
di Napoli“ senden an r.hoerner@hochtaunusverlag.de. Bitte als Absender unbedingt deut-
lich lesbar den Namen, die Adresse und die Telefonnummer nennen. Die Gewinner werden 
benachrichtigt.  Foto: Konzertagentur Friedmann

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

w
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Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen
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Deutschlands größte 2/1-bestuhlte 
5-Sterne-SUP Premiumbusflotte 
= maximal nur 29 Mitreisende!

Mindestteilnehmerzahl NUR 12 Personen!

König´s Reisen Sonder-Stornofrist bis 
45 Tage vor Abreise – kostenfrei!

Ihre Vorteile

GARANTIERTE, KOSTENFREIE ABHOLSTELLEN (Zubringer mittels Taxi oder Minibus zum Reisebus):
Frankfurt-Flughafen  |  Frankfurt-Hauptbahnhof  |  Mainz-Hauptbahnhof  |  Wiesbaden-Hauptbahnhof    
Wirges, Reisezentrum (kostenlose Parkplätze)

Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Halbpension € 938,- Preis pro Person im DZ | 5 Tage | Halbpension € 849,-

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Übernachtung/Frühstück+  € 1229,-

Hotel Weisses Kreuz**** (90% WER bei HolidayCheck©) 
Ausfl ug Adventlicher Vorarlberg mit Reiseleitung 
Fahrt im Bernina-Express im Panoramawagen (2. Klasse) von 
Tiefencastel nach Tirano/Italien 
Ganztagesausfl ug Zürich mit See & Weihnachtsmarkt mit Reiseleitung
Eintritt Krippenmuseum Dornbirn
Besichtigung und Verkostung bei Fenkart Schokolade
Kaff ee, Christstollen und Lesung von Adventgeschichten

Hotel Zum Löwen*** (100% WER bei HolidayCheck©)
Ortsspaziergang durch Mölten mit Glühwein
Besuch der Weihnachtsmärkte Bozen, Brixen und Meran
Ausfl ug Meran mit Stadtführung
Ausfl ug Bozen mit Reiseleitung
Ausfl ug Brixen mit Reiseleitung
Eintritt Hofburg Brixen und Krippenmuseum
Freie Nutzung der Sauna und des Hallenbades im Hotel; Kurtaxe

Hotel Torino Wellness & Spa**** (98% WER bei HolidayCheck©) 
4 x 3-Gang Abendessen
Ganztagesausfl ug San Remo und Hinterland mit Reiseleitung
Ausfl ug Monaco mit Reiseleitung
Eintrittskarte Zirkusfestival Monaco Kategorie B
Halbtagesausfl ug Albenga und Alassio mit Reiseleitung
Ganztagesausfl ug Nizza und Cannes mit Reiseleitung

Bernina-Express – Schweiz & Vorarlberg Weihnachtliches Südtirol

„MANEGE FREI“ für DAS Zirkusfestival

09.12. – 13.12.2024 DFG | 18.12. – 22.12.2024 DFG 01.12. – 05.12.2024 DFG | 12.12. – 16.12.2024 DFG

20.01. – 25.01.2025 DFG

Preis pro Person im DZ | 6 Tage | Halbpension  € 1289,-

Hotel Kristal Palace****SUP (95% WER bei HolidayCheck©) 
Festliches Weihnachtsmenü
Ganztagesausfl ug nördliche Seen
Ganztagesausfl ug Trient mit Besuch der Grappa-Brennerei Marzadro 
inkl. Führung & Verkostung
Ganztagesausfl ug östlicher Gardasee mit Schiff fahrt und Weinprobe
Audio-Guide
Reiseleitung Luisa Botticini an allen Ausfl ugstagen vor Ort

Weihnachten am Gardasee
22.12. – 27.12.2024 DFG

Bei Terminen mit DFG ist die Durchführung der Reise bereits zum heutigen Zeitpunkt garantiert.
König's Reisen GmbH | Christian-Heibel-Str. 45 | 56422 Wirges | Tel.: 02602 93480 | www.koenigSreisen.de

5 x Übernachutung in Hotels der guten Mittelklasse ∙ 1 x Fährüberfahrt Travemünde – Malmö inkl. Übernachtung in Doppelkabinen 
innen (Betten nebeneinander) und Frühstück an Bord ∙ 1 x Fährüberfahrt Helsinki – Travemünde inkl. Übernachtung in Doppel-
kabinen innen (Betten nebeneinander) sowie 2 x Abendbuff et inkl. ausgewählter Getränke und 1 x Brunchbuff et ∙ Stadtführungen 
in Stockholm und Helsinki ∙ Eisfahrt durch die Ålandinseln als Tagesfährpassage (Kapellskär – Nantaali)

03.02. – 10.02.2025

Preis pro Person im DZ | 8 Tage | Übernachtung/Frühstück+ € 1699,-

Skandinavischer Winter

Jetzt Advents- und 
Festtagsreisen buchen!

Knirschendes Eis & lebendige Hauptstädte mit EiskreuzfahrtKnirschendes Eis & lebendige Hauptstädte mit Eiskreuzfahrt

HAUSTÜRABHOLUNG* € 29,- PRO PERSON
*der Einheitspreis gilt bis 30km von unseren kostenfreien Abholstellen; größere Entfernungen gerne auf Anfrage

© MONTE-CARLO Festivals

NEU

©Rhätische Bahn, Andrea Badrutt

NEU

Zum Konzert nach Épinay
Oberursel (ow). Das „Mixed-Generation-
Orchestra“ (MGO) der Musikschule Oberur-
sel ist vom 21. bis zum 24. November in Épi-
nay-sur-Seine, um dort gemeinsam mit Musi-
kern aus Épinay zum 60-jährigen Jubiläum 
der Städtepartnerschaft mit Oberursel ein 
großes Konzert zu spielen. Bereits im Oktober 
waren zusammen mit der offiziellen Delegati-
on aus Frankreich Musiker in Oberursel und 
spielten mit dem MGO und Musikern aus 
Rushmoor sowohl beim Bürgerempfang als 
auch am folgenden Tag ein großes Musical-
Matinée-Konzert in der Stadthalle Oberursel. 
Der jetztige Besuch ist somit der Gegenbe-
such von Oberurseler Seite aus in der franzö-
sischen Stadt bei Paris.
„Ich freue mich riesig“, sagt Peter Majer, der 
Leiter des MGO. Gemeinsam mit 29 Mitstrei-
tern im Alter von 14 bis 71 Jahren macht er 
sich mit Pauken und Trompeten im Zug auf 
den Weg nach Épinay. „Nun ja, nicht mit allen 
Instrumenten. Die großen Instrumente wie die 
Tuba transportiert die Fagottistin mit dem 
Auto, und was an Schlagwerk gebraucht wird, 
ist zum Glück in Épinay vorhanden.“ Das Or-
chester freut sich auf die erneute Zusammen-
arbeit. „Bereits hier in Oberursel haben uns 
die supernetten Musiker aus Épinay sehr ge-
pusht“, schwärmt Majer.
Nach einem halbtägigen Paris-Besuch stehen 
zwei Tage lang Proben mit den französischen 
Musikern auf dem Programm. Kooperations-
partner sind das Conservatoire de musique et 
de danse und die Musikschule Arcana. Insge-
samt werden am Konzertabend etwa 60 deut-
sche und französische Instrumentalisten auf 
der großen Bühne der dortigen Veranstal-

tungshalle „Le Pole Musical d’Orgemont“ 
(PMO) spielen.
Das Konzert am Samstagabend – nach dem 
dortigen offiziellen Bürgerempfang zum Städ-
tepartnerschafts-Jubiläum – wird zum Teil das 
Programm der hiesigen Musical-Matinée wie-
derholen, darunter Medleys aus den Musical-
Klassikern „Les Misérables“, „The Greatest 
Showman“ und „Chess“, in dem sogar eine 
Schreibmaschine einen musikalischen Part 
übernimmt. „Die Schreibmaschine bringen 
wir aus Oberursel wieder mit, außerdem neu 
im Programm ein Medley des aus Frankfurt 
und Kronberg stammenden Filmkomponisten 
Hans Zimmer“, erläutert Orchesterleiter und 
Dirigent Peter Majer. Sozusagen als Gastge-
schenk aus unserer Region. Musik aus den 
Filmen „Fluch der Karibik“, „Gladiator“ und 
„Madagaskar“ wird damit zu hören sein.
Die meisten MGO-Mitglieder werden in 
Gastfamilien untergebracht sein – die Städte-
partnerschaft wird also nicht nur musikalisch, 
sondern auch ganz real im Alltag gelebt wer-
den. Das MGO besteht seit zwölf Jahren und 
reist nicht zum ersten Mal nach Épinay: Be-
reits vor zehn Jahren gab es zum 50-jährigen 
Städtepartnerschaftsjubiläum einen solchen 
musikalischen Austausch. 

! Wer nicht nach Épinay-sur-Seine reisen 
möchte, um das sinfonische Blasorchester 
MGO spielen zu hören, kommt einfach in 

die Hospitalkirche in der Strackgasse. Am 
Donnerstag, 28. November, um 19 Uhr spielt 
dort das MGO im Rahmen der „Festlichen 
Konzerte“ am Eröffnungstag des Weihnachts-
markts.

Infoabend der Hochtaunusschule 

Die Hochtaunusschule (HTS), Bleibiskopfstraße 1, bietet am Mittwoch, 27. November, von 18 
bis 20 Uhr einen Info-Abend über ihr Berufliches Gymnasium und die Fachoberschule unter 
dem Motto „Karriere durch Technik“ an. Interessierten Jugendlichen und ihren Eltern werden 
an diesem Abend Antworten auf ihre Fragen gegeben. Welche Vorteile, Möglichkeiten und  
Chancen bietet die Fachoberschule oder das Berufliche Gymnasium der Hochtaunusschule? 
Welche Voraussetzungen müssen für die unterschiedlichen Bildungsgänge erfüllt sein? Ein 
besonderer Aspekt des Beruflichen Gymnasiums bildet das „Abitur Plus“ mit technischem 
Schwerpunkt am Beruflichen Gymnasium in seinen drei Zweigen Praktische Informatik, Tech-
nische Informatik und Mechatronik. Weiter Informationen sind im Internet unter www.Infor-
mationenhochtaunusschule.de/event/infoabend-der-hochtaunusschule zu finden.  Foto: HTS

10. Integratives Tischtennis-Turnier
Oberursel (ow). Die Tischtennis-Senioren 
des TV Stierstadt und die Oberurseler Werk-
stätten feiern dieses Jahr am Dienstag, 26. 
November, das Jubiläum des zehnten Integra-
tiven Tischtennis-Turniers. Das 2014 von 
Tischtennis-Senior Hubert Kraus und Vera 
Papadopoulos von den Oberuseler Werkstät-
ten ins Leben gerufene Freundschaftsturnier 
ist mittlerweile fester Bestandteil Integrativer 

Sportveranstaltungen in Oberursel geworden. 
Los geht’s am 26. November mit dem ersten 
Aufschlag um 8.30 Uhr in der Vereinsturnhal-
le des TV Stierstadt, Platanenstraße 14. ge-
spielt wird im gemischten Doppel, wobei je-
weils ein Senior des TV Stierstadt mit einem 
Mitarbeiter der Oberurseler Werkstätten ein 
Team bildet. Die Sportler und die Organisato-
ren freuen sich über Fans und Zuschauer.

Austausch mit Grünen
Oberursel (ow). Die Grünen laden zum Ge-
spräch mit der Bundestagsabgeordneten Awet 
Tesfaiesus in die Stadthalle ein. Am Mitt-
woch, 27. November, um 19 Uhr haben Inter-
essierte die Gelegenheit, sich in einer infor-
mellen Runde über die aktuellen Themen der 
Bundespolitik und den bevorstehenden Wah-
len auszutauschen. Außer den allgemeinen 
Themen der Bundespolitik werden die Grü-
nen auch auf spezifische Schwerpunkte ihres 
künftigen Wahlprogramms eingehen.

Königsschießen 
Oberursel (ow). Der Schützenverein 1925 
Weißkirchen lädt alle Mitglieder für Samstag,
23. November, um 18 Uhr zu seinem Königs-
schiessen in das Schützenhaus, Memeler Stra-
ße 37, ein. Geschossen wird wie jedes Jahr 
auf einen Holzadler, den das Mitglied Man-
fred Hofacker angefertigt hat. Im Anschluss 
an das Königsschiessen findet ab etwa 20 Uhr 
die Jahresabschlussfeier statt. Es ist ein ge-
meinsames Abendessen der Vereinsmitglieder 
vorgesehen. 

Bücherflohmarkt mit Frühstück
Oberursel (ow). Am kommenden Samstag, 
23. November, findet in der Heilig-Geist-Kir-
chengemeinde, Dornbachstraße 45, von 10 bis 
13 Uhr der letzte Bücherflohmarkt mit Früh-
stücksangebot in diesem Jahr statt. Es werden 
viele Bücher vom Krimi über Sachbücher und 

Bidbände bis zu historischen oder modernen 
Romanen angeboten. Natürlich gibt es auch 
Kinderbücher, Spiele und Puzzles. Dazu bie-
tet die Gemeinde gegen eine kleine Spende 
leckere Brötchen, Kaffee, Tee oder kalte Ge-
tränke an.
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Glühweinduft, Dampfbahn, Kunst und Konzerte
Oberursel (ow). Zum Start der Adventszeit 
wird es in Oberursel weihnachtlich. Der tradi-
tionelle Weihnachtsmarkt lädt von Donners-
tag, 28. November, bis Sonntag, 1. Dezember, 
mit über 90 Ständen in die Innenstadt zum 
Einkaufen und Verweilen ein. Offiziell eröff-
net Bürgermeisterin Antje Runge das weih-
nachtliche Treiben am Donnerstag um 17 Uhr 
auf dem Rathausplatz. Für die musikalische 
Begleitung sorgt der St.-Ursula-Hort-Chor. 
Mit dem Nikolaus geht es dann vom Rathaus-
platz zum gemeinsamen Singen auf den Epi-
nay-Platz. 
An den festlich geschmückten Hütten und 
Ständen findet man alles, was das weihnacht-
liche Herz begehrt: Kunsthandwerk, Advents-
kränze, kunstvolle Schnitzereien, Schmuck, 
Alpakawolle-Kleidung, handgefertigte Deko-
rationsartikel, liebevoll ausgewählte Weih-
nachtsgeschenke, Holzspielzeug sowie Müt-
zen und kuschelige Lamm- und Schafsfelle. 
Nach einem entspannten Bummel kann man 
wärmenden Glühwein, heiße Maronen, ge-
brannte Mandeln und herzhafte Bratwürsten 
genießen.
Dieses Jahr gibt es zudem eine Vielzahl inter-
nationaler Spezialitäten: Koreanische Lecker-
bissen am Urselbach, ungarische Langos auf 
dem Rathausplatz und würzige Cevapcici auf 
dem Epinay-Platz. Auf dem Rathausplatz fin-
det man außerdem köstliche Fischspezialitä-
ten wie knusprigen Kibbeling und frische Ca-
lamari und Austern. Wer es herzhaft mag, den 
locken saftige Burger, knusprige Pommes, 
Raclette-Brot, würzige Käsespätzle, frisch ge-
backene Kartoffelpuffer und Flammkuchen. 
Naschkatzen erwarten knusprige Churros, 
fluffige Waffeln, schokolierte Früchte, heiße 
Crêpes und vieles mehr. Die Öffnungszeiten 
sind am Donnerstag   von 16 bis 21 Uhr, am 
Freitag von  14 bis 22 Uhr, am Samstag von  12 
bis 22 Uhr und am Sonntag von 12 bis 21 Uhr.
Auf dem Epinayplatz findet zum vierten Mal 
der Kinderweihnachtsmarkt statt, der mit ei-
ner erweiterten Dampfbahnstrecke und einem 
Kinderkarussell für strahlende Kinderaugen 
sorgen wird. Die Dampfbahn, betrieben vom 
Oberurseler Dampfbahnclub, dreht in diesem 
Jahr eine größere Runde als zuletzt und fährt 
erstmals um die Glaspyramide. Ein Clown 
zaubert direkt am Kinderkarussell lustige 

Luftballon-Tierfiguren, ein Drehorgelspieler 
sorgt für nostalgische Klänge, und es gibt fest-
lichen Chorgesang. Der Nikolaus besucht den 
Markt und verteilt Süßigkeiten am Donners-
tag zwischen 17 und 18 Uhr, am Samstag zwi-
schen 16 und 17 Uhr und am Sonntag zwi-
schen 15 und 16 Uhr. Am Samstag spielt die 
Band „Hut ab“ von 15 bis 18 Uhr weihnacht-
liche Lieder und sorgt für eine festliche Atmo-
sphäre. Ein weiterer Höhepunkt ist der Alp-
hornbläser am Freitag ab 18 Uhr.
Über die angrenzende Kumeliusstraße mit ei-
nem Angebot von Bratwurst, Reibekuchen, 
Glühwein, heißem Apfelwein, Weihnachts-
stollen, Schokofrüchten, Textilien aus Schafs-
wolle und Holzschnitzereien geht es zum Rat-
hausplatz, der sich als „Weihnachtsmarkt der 
Vereine“ etabliert hat. Auf dem kleinen Park-
platz neben dem Rathaus steht ein großes Kin-
derkarussell. Der Verein zur Förderung der 
Oberurseler Städtepartnerschaften (VFOS) 
und die Delegation der französischen Partner-
stadt Épinay-sur-Seine bieten von Freitag bis 
Sonntag direkt vor dem Rathauseingang fang-
frische Austern mit einem passenden Crémant 
an. Auf dem Rathausplatz lädt auch das ge-
mütliche Weihnachtsdorf mit kleinen Buden, 
Schankhütten und einem „Weihnachtsstadl“ 
zum Aufenthalt ein. Auch nach dem Weih-
nachtsmarkt kann das Weihnachtsdorf von 
Donnerstag, 5., bis Samstag, 7. Dezember, 
von Donnerstag, 12., bis Samstag, 14. Dezem-
ber, von Donnerstag, 19., bis Samstag, 21. 
Dezember, sowie am Freitag, 27., und Sams-
tag, 28. Dezember, jeweils zwischen 16 und 
22 Uhr besucht werden.
Zum Marktplatz schlendert man dann über 
den gemütlichen Parkplatz am Urselbach mit 
seinen Gaumenschmeichlern, Glühwein und 
Verkaufsständen, an denen  handgefertigter 
Schmuck, Mützen, Schals, Holzdekorationen 
und Holzspielzeuge angeboten werden. Der 
Weg führt weiter entlang der weihnachtlichen 
Stände in der Strackgasse. Am Ende erwartet 
die Gäste auf dem Marktplatz der weihnacht-
liche Mittelaltermarkt mit Feuerzauber. Händ-
ler bieten Gewänder, Hauben, Trinkhörner, 
Fruchtweine, Met, Honig, Kräuteröle und 
handgemachte Seifen an. Auf dem Markt wird 
auch handwerkliches Geschick in der Perlen-
werkstatt und beim Wappenmalen gezeigt. 

Unter dem Motto „Feuerzauber auf dem 
Marktplatz“ bietet die Feuerwehr Oberursel-
Mitte stimmungsvolle Aktivitäten und Lecke-
reien an. Der Mittelaltermarkt ist parallel zu 
den Weihnachtsmarktzeiten geöffnet.
Von Freitag bis Sonntag sorgt die englische 
„Cactus Brass Band“ aus Rushmoor zu unter-
schiedlichen Zeiten an vielen Orten immer 
wieder für festliche Stimmung. Am Freitag- 
und Samstagabend verwandelt „Alex Chilla“ 
mit seinem Charme viele Stände und Ecken 
zu unterschiedlichen Uhrzeiten immer wieder 
in Konzertorte, an denen Evergreens, Pop-
Hits und Weihnachtsklassiker zu einem musi-
kalischen Erlebnis werden. Am Sonntag ist 
erstmals eine Weihnachtsband zu Gast: 
„Back2the 80s“ sorgt zwischen 16 und 19 Uhr 
im Festgebiet mit weihnachtlicher Musik für 
fröhliche Stimmung. Das musikalische Pro-
gramm wird von der Kursana-Villa Oberursel 
finanziell unterstützt.
Auf dem Kunsthandwerkmarkt im Erdge-
schoss des Rathauses und in der Stadthalle 
können besondere Weihnachtsgeschenke er-
worben werden. Über 40 Aussteller präsentie-
ren eine breite Palette an handgefertigten Pro-
dukten, darunter Weihnachtsdekoration, ge-
strickte Strümpfe, Upcycling-Produkte, 
Schmuck, Holzarbeiten, Adventskränze, be-
stickte „Hessenartikel“, Patchwork und vieles 
mehr. Eröffnet wird der Kunsthandwerker-
markt am Freitag, 29. November, um 16 Uhr 
im Rathaus. Am Samstag und Sonntag, je-
weils von 12 bis 20 Uhr, können Kinder in der 
Stadthalle, Raum Oberstedten, ihr eigenes 
Kuscheltier basteln. Die katholische Kirchen-
gemeinde St. Ursula lädt Familien in der 
Stadthalle, Raum Weißkirchen, zur „Einstim-
mung in den Advent“ ein. Geöffnet ist der 
Kunsthandwerkermarkt am Freitag    von  14 bis 
21 Uhr, am Samstag und Sonntag von  12 bis 
20 Uhr.

Jeweils in den frühen Abendstunden des 
Weihnachtsmarkts startet eine festliche und 
besinnliche Konzertreihe in der Hospitalkir-
che in der Strackgasse. Der Eintritt zu den 
Konzerten ist frei, alle auftretenden Gruppen 
freuen sich über eine kleine Spende. Den Auf-
takt macht das „Mixed Generation Orchester 
(MGO)“ der Musikschule Oberursel unter der 
Leitung von Peter Majer am Donnerstag um 
19 Uhr. Am Freitag um 19 Uhr folgt „Voice 
Ten“ mit einem Benefizkonzert für die Kenia 
Kinder Hilfe. Am Samstag verzaubert um 18 
Uhr das Kammerorchester des Gymnasiums 
Oberursel unter der Leitung von Marc Ziethen 
mit stimmungsvoller, weihnachtlicher Musik, 
und am Sonntag singen um 14.30 Uhr die 
Stierstädter Spatzen. Den Abschluss bildet das 
Jugendorchester des TV Stierstadt mit einem 
Auftritt zwischen 18 und 19 Uhr.
Zum Weihnachtsmarkt wird am 28. Novem-
ber im Foyer des Rathauses ein ganz besonde-
rer Weihnachtsbaum aufgestellt: Ihn zieren 
keine Kugeln oder Sterne, sondern „Wunsch-
kärtchen“, verteilt durch die Sozialberatung 
der Stadt an Bürger, die sich in einer schwie-
rigen privaten Situation befinden. Die 
Wunschkarten sind mit einem Weihnachts-
wunsch im Wert von ungefähr 25 Euro sowie 
mit dem Alter und Vornamen der Person be-
schrieben, für die der Wunsch in Erfüllung 
gehen möchte. Jeder kann mitmachen und 
unterstützen, indem er eine oder mehrere Kar-
ten vom Baum nimmt, das passende Präsent 
besorgt und dieses mit der zugehörigen 
Wunschkarte bis spätestens Freitag, 13. De-
zember, an der Information im Foyer des Rat-
hauses zu den üblichen Öffnungszeiten ab-
gibt. Die Sozialberatung leitet die Geschenke 
weiter. Das komplette Programm des Oberur-
seler Weihnachtsmarkts und alle Informatio-
nen zu den Begleitveranstaltungen gibt es im 
Internet unter www.oberursel.de.

Verkehr nimmt Rücksicht 
Oberursel (ow). Aufgrund des Oberurseler 
Weihnachtsmarkts kommt es zu Änderungen 
im Straßenverkehr. Der Mittwochswochen-
markt am 27. November und der Samstags-
wochenmarkt am 30. November werden vom 
Epinay-Platz in die Henchenstraße verlegt. 
Daher ist die Henchenstraße an den beiden 
Tagen von 6 bis 16 Uhr voll gesperrt und nur 
für Anlieger befahrbar. Die Einfahrten zu den 
Grundstücken werden freigehalten.  
Von Mittwoch, 27. November, bis einschließ-
lich Montag, 2. Dezember, ist der Marktplatz 
voll gesperrt. Weiterhin sind folgende Berei-
che während der Marktzeiten für den Durch-
gangsverkehr gesperrt: obere Vorstadt, Hospi-
talstraße vor dem Parkplatz am Urselbach, 
obere Strackgasse und untere Marktplatzstra-
ße. In der Unteren Hainstraße entfällt die Ein-
bahnstraßenregelung, sodass eine Befahrung 
bis zur oberen Vorstadt an das Marktgebiet in 
beiden Richtungen möglich ist. Die Ackergas-
se wird zu den Marktzeiten ab Höhe der 
Schlenkergasse gesperrt, sodass ein Abfahren 
über die Schlenker- und Weidengasse möglich 
ist. 
Der Rathausplatz und die Korfstraße sind zu 
den Öffnungszeiten des Weihnachtsmarkts 
gesperrt: am Donnerstag von 16 bis 21 Uhr, 
am Freitag von 14 bis 22 Uhr, am Samstag 
von 12 bis 22 Uhr und am Sonntag von 12 bis 
21 Uhr. 
Ab Mittwoch, 27. November, werden Halte-
verbote eingerichtet in der Eppsteiner Straße, 
am Marktplatz, in der Unteren Marktplatz-
straße, in der Hospitalstraße zwischen Schul-
straße und Strackgasse, in der Ackergasse so-
wie auf der Bleiche hangseitig.
Für den Parkplatz am Urselbach gilt das Hal-
teverbot bereits ab Samstag, 23. November. 
Für den Rathausparkplatz gilt das Halteverbot 
ab Dienstag, 26. November.
Den Weihnachtsmarkt-Besuchern wird emp-
fohlen, auf öffentliche Verkehrsmittel auszu-
weichen und per U- oder S-Bahn beziehungs-
weise mit dem Stadtbus anzureisen. Das 
Marktgelände ist auf diese Weise sehr gut zu 
erreichen. Drei größere Parkplätze rund um 
die Innenstadt werden ausgeschildert und 
können genutzt werden: der Park-and-Ride-
Platz am Bahnhof Oberursel und das Park-
deck auf dem Gelände der Feldbergschule. 
Zusätzlich steht der Parkplatz auf der Rolls-
Royce-Wiese zur Verfügung.
Anlieger, die aufgrund des Weihnachtsmarkts 
ihren regulären Stellplatz (auf dem eigenen 
Grundstück oder dem gemieteten Parkplatz) 
nicht anfahren können, erhalten für die Zeit 
zwischen Mittwoch, 27. November und Mon-
tag, 2. Dezember, ein kostenfreies Parkticket 

für das Parkhaus Altstadt. Anmeldung bei Jil 
Steinhäuser unter Telefon 06171-502288 oder 
per E-Mail an jil.steinhaeuser@oberursel.de 
zur Terminvereinbarung. 

Umleitung der Busse

Wegen des Weihnachtsmarkts und der Auf-
bau- und Abbauarbeiten müssen von Mitt-
woch, 27. November (Betriebsbeginn), bis 
Montag, 2. Dezember (Betriebsende), die 
Stadtbus-Linien 41, 42, 43, 44, 45 und n31, 
sowie die Schulbuslinie 49 umgeleitet wer-
den. Die Linien 41 und 45 fahren von der Alt-
königstraße über die Füllerstraße und Ober-
höchstadter Straße zum Bahnhof Oberursel. 
In der Gegenrichtung fährt die Linie 41 vom 
Bahnhof über die Feldbergstraße, Ober-
höchstadter Straße und Füllerstraße nach 
Oberstedten. Die Linie 45 fährt über Adenau-
erallee, Oberhöchstadter Straße und Füller-
straße. In beiden Richtungen entfallen die 
Haltestellen „Am Rahmtor“, „Marktplatz“, 
„Eppsteiner Straße“ und „Holzweg“. Ersetzt 
werden diese durch Ersatzhaltestellen in der 
Altkönigstraße vor dem Seniorenheim (Rich-
tung Oberstedten) und in der Füllerstraße ge-
genüber der Grundschule Mitte (Richtung 
Bahnhof), sowie durch zusätzliche Halte-
punkte in der Oberhöchstadter Straße in Höhe 
des Rathauses, um einen Umstieg von der Li-
nie 41 in die Linie 43 und umgekehrt zu ge-
währleisten.
Die Linie 42 und die Nachtbuslinie n31 kön-
nen aufgrund der Sperrungen den Holzweg 
nicht befahren, somit entfallen die Haltestel-
len „Holzweg“ und „Eppsteiner Straße“. Die 
Ersatzhaltestellen befinden sich in der Feld-
bergstraße in Höhe der Josef-Baldes-Passage 
und des Epinay-Platzes. 
Die Linien 43 und 44 verkürzen ihre Strecke 
und fahren von Stierstadt kommend von der 
Oberhöchstadter Straße direkt in die Adenau-
erallee und zum Bahnhof. In der Ober-
höchstadter Straße werden in beiden Richtun-
gen zusätzliche Haltestellen vor dem Rathaus 
und gegenüber unter den Arkaden eingerich-
tet. Es entfallen in beiden Richtungen die Hal-
testellen „Am Rahmtor“, „Marktplatz“, „Epp-
steiner Straße“ und „Holzweg“.
Die Schulbuslinie 49 in Richtung Oberstedten 
muss auf die Hohemarkstraße umgeleitet wer-
den und kann somit die Haltestellen „Markt-
platz“, „Am Rahmtor“, „Brüder-Winter-Stra-
ße“, „Steinmühlenweg“, „Taunabad“, „Theo-
dor-Heuss-Straße“ und „Borkenberg“ nicht 
anfahren. Ersatzweise hält der Schulbus an 
den Haltestellen der Linie 42 „Portstraße“ und 
„Philipp-Reis-Straße“ in der Hohemarkstraße. 

Neun Wochen
in Indien leben
Oberursel (ow). Der Ge-
sprächskreis „Gott und die 
Welt“ der evangelischen 
Versöhnungsgemeinde lädt 
ein für Montag, 25. Novem-
ber, um 19.30 Uhr in den 
Gartenraum, Weißkirchener 
Straße 62, zum zweiten Teil 
des Vortrags „Neun Wochen 
in Indien“ von Pfarrerin 
Kerstin Steinmetz, Usingen-
Eschbach. Während ihres 
Studienurlaubes war die Re-
ferentin in Indien unterwegs. 
Mehrere Wochen lebte sie 
dort auch in einem katholi-
schen Kloster. Von ihren vie-
len Eindrücken, von religiö-
sen Lebensweisheiten, auch 
von der politischen Lage 
und der Stellung der Chris-
ten in Indien wird sie an die-
sem Abend erzählen.

Letztes Gespräch
Oberusel (ow). Die letzte 
offene Sprechstunde der Po-
lizei in diesem Jahr findet am 
Donnerstag, 28. November, 
von 10 bis 12 Uhr im Erdge-
schoss des Rathauses, Rat-
hausplatz 1, statt. Ansprech-
partnerin für die Bürger ist 
die Schutzfrau Ina Selzer. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Die Sprechstun-
den starten dann wieder am 
Donnerstag, 13. Februar 
2025. Auch außerhalb der 
polizeilichen Sprechstunde 
ist die Schutzfrau in der Po-
lizeistation, Oberhöchstadter 
Straße 7, werktags erreich-
bar unter Telefon 06171-
624020 oder per E-Mail an 
Svo.pst-oberursel.ppwh@
polizei.hessen.de. 

Lachgas ist nicht  
unbedenklich
Auch wenn in unserer Atemluft 
viele Bestandteile enthalten sind, 
so sind sie in größeren Dosen 
nicht immer ungefährlich und 
können im Körper eine starke 
Wirkung entfalten. So zum Bei-
spiel Distickstoffmonoxid. Das 
sogenannte Lachgas wird zur 
schnellen Einleitung von Nar-
kose eingesetzt. Es wird aber 
beispielsweise auch zum Auf-
schäumen von Sprühsahne in der 
Dose benutzt. Deshalb ist es frei 
verkäuflich. Leider wird es immer 
wieder missbräuchlich verwen-
det und als Droge eingesetzt. Die 
Nutzung dieser Betäubung kann 
schwerwiegende Folgen haben. 
Beispielsweise wird der Fo-
lat-Stoffwechsel inaktiviert, was 
dazu führt, dass B12 nicht mehr 
gut aufgenommen werden kann. 
Knochenmarkveränderungen 
oder irreparable Nervenschmer-
zen sind die Folgen. Bei häufiger 
Anwendung steigen das Sucht-
potenzial und die Wahrschein-
lichkeit, zu härteren Drogen zu 
greifen. Daher ist Lachgas inzwi-
schen zur Einstiegsdroge gewor-
den, was in Großbritannien be-
reits zu einem Verbot geführt hat. 
Es galt dort als die am dritthäu-
figsten konsumierte Droge.

Mit unserer neuen Apotheke-
Prime-App können Sie jetzt Ihr 
E-Rezept direkt von der Kranken-
kassenkarte mithilfe Ihres Smart-
phones an uns übermitteln. Die 
Lieferung zu Ihnen erfolgt zeit-
nah durch unsere eigenen Fahrer 
und bei weiteren Fragen sind wir 
in unseren Apotheken zu errei-
chen. Einfach apothekeprime un-
ter Apps bei Google Play oder im 
Apple App Store herunterladen.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber:
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

- Anzeige -
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Helfer in schweren Stunden
Herzberger
Bestattungen

Seit über 75 Jahren

Hauptstraße 95a, 61440 Oberursel-Oberstedten
Tel.: 06172/33465 Tag & Nacht
www.herzberger-bestattungen.de

0152-53816837

seit über 50 Jahren
Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

– Anzeige –

Ulrich Fritz
Steinmetzmeister

Trauer und Gedenken sind Seelentröster 
und Hoffnungsträger.
Trauer bedarf der Ruhe und Sie braucht 
eine Ort.
Es ist eine im hohen Maße würdige 
Aufgabe dieser Trauer eine Form zu 
geben.
In einfühlsamen Beratungsgespräch 
nimmt das Grabmal seine Gestalt an.
Ihre Wünsche und Ideen werden 
gestalterisch umgesetzt.

Neue Adresse
Frankfurter Landstraße 84 
61440 Oberursel / Ts.

Telefon 
+49 (0)6171 886663
E-Mail 
steinmetz.ulrichfritz@gmail.com

Die Bande der Liebe
werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

Th. Mann

Seit über 50 Jahren Ihr vertrauensvoller Helfer und
Berater in den schweren Stunden des Abschieds.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

Die Rose im November
Herbstlich rauh verödet sind die Fluren,
Und verschwunden ist des Sommers Glanz;
Dennoch reich’ ich eine seiner Spuren
Glühend Dir zum jugendlichen Kranz.

Diese Rose, die sich spät erschlossen,
Dufte Lenzgefühl Dir in die Brust. –
Ach sie hat die Sonne nicht genossen,
Nicht der milderen Entwicklung Lust.

Feuchte Lüfte haben sie erzogen,
Dennoch trotzte sie mit innrer Kraft,
Still und schweigend kalten Nebelwogen,
Und des Sturmes wilder Leidenschaft.

Dir, der tiefe Innigkeit und Güte
Mitgefühl für stumme Schmerzen reicht,
Sage ihre bald verwelkte Blüthe
Welchem Loos ihr trübes Schicksal gleicht.

Charlotte von Ahlefeld



GIESSEN
An der Automeile 20
35394 Gießen
Tel. 0641/95 35-0

Unternehmenssitz

MARBURG
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg
Tel. 06421/29 97-0

STADTALLENDORF
Marburger Str. 2
35260 Stadtallendorf
Tel. 06428/30 58

WETZLAR
Hermannsteiner Str. 46
35576 Wetzlar
Tel. 06441/37 78-0

BUTZBACH
Roter Lohweg 27
35510 Butzbach
Tel. 06033/96 66-0

FRIEDBERG
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Tel. 06031/72 20-0
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Herbst-Sal
Akt!onswochen

Abb. zeigen Sonderausstattung

Hyundai i20 Select
1.0 Benzinermit 58 kW (79 PS) Neuwagen,
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab2) 169 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 1.643,00 €

Hyundai KONA Select
Elektromit 115 kW (156 PS) Neuwagen,
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab2) 299 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 3.908,50 €

HyundaiTUCSON Select
1.6 T-GDI Benzinermit 118 kW (160 PS) Neuwagen,
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab2) 229 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 2.130,50 €

hyundai-nau.de

AutohausNauGmbH UnternehmenssitzGießen
AnderAutomeile 20
35394Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str.57
35037Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str.9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

*Sämtliche InformationenzumUmfangderHerstellergarantie findenSieunter:www.hyundai.de/garantien 1)Drei Inspektionen jeweilsgem.Herstellervorgaben.Sie zahlennurdasMaterial undZusatzarbeiten.2)Vertragslaufzeit 48Monate,max.Laufleistungp.a.10.000km,zzgl.Fracht-u.Bereitstellungskosten
inHöhevon 1.190,- €.Ein Leasingangebot derAllane SE,Dr.-Carl-von-Linde-Straße 2,82049 Pullach im Isartal , für die derAngebotsleistende als ungebundenerVermittler tätig ist.

Kraftstoffverbrauch: i20komb.5,3 l/100km,CO2-Emissionkomb.121g/km,CO2-KlasseD.Tucsonkomb.6,8l/100km,CO2-Em.komb.155g/km,CO2-KlasseF.KonaStromverbr.komb.14,6kWh/100km,CO2-Emissionkomb.0g/km,CO2-KlasseA

BigDeal inkl.
3 Inspektionen1) geschenkt!
BigDeal inkl. 
3 Inspektionen

Herbst-Sale

Opel Grandland Enjoy (M012426) 22.990 €
96KW(130 PS), EZ 04/23, 14tkm, diamant schwarz
Opel Astra Ultimate (W029854) 21.990 €
96KW(130 PS), Automatik, EZ 05/23, 25tkm, chilli rot
Opel Astra Elegance Kombi Hybrid (G069325) 29.990 €
133KW(180PS) EZ 10/23, 13tkm, kardio rot
Opel Grandland GS Line (W027280) 24.990 €
96KW(130 PS), AUTOMATIK, EZ 09/23, 25tkm, rubin rot
Opel Corsa-e Edition Elektro (W060851) 22.990 €
100KW(136PS), AUTOMATIK, EZ 09/23, 9tkm, saphir schwarz
Opel Corsa-e Elegance Elektro (G075919) 22.990 €
100KW(136PS), AUTOMATIK, EZ 08/23, 15tkm, kardio rot
Opel Corsa-e Elegance Elektro (S232848) 21.990 €
100KW(136 PS), AUTOMATIK, EZ 09/23, 9tkm, kardio rot
Opel Grandland Enjoy (F054339) 21.990 €
96KW(130 PS), EZ 12/23, 11tkm, rubin rot
Opel Astra Elegance (W090737) 26.490 €
96KW(130 PS), AUTOMATIK, EZ 01/24, 16tkm, karbon schwarz

*Bis zu 5 Jahre Händlereigengarantie auf die wichtigsten Baugruppen, dazu 3 Inspektionen gemäß Herstellervorlagen. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten.

Opel Crossland Elegance (M315507) 24.990 €
81KW(110PS), EZ11/23, 8tkm, arktis weiss
Opel Corsa Edition (W123510) 14.990 €
55KW(75PS), EZ 07/23, 13tkm, jadeweiß
Opel Corsa Edition (M125427) 18.990 €
74KW(100PS), EZ 08/23, 7tkm, chilli rot
Opel Corsa Edition (M352683) 14.490 €
55KW(75PS), EZ 03/23, 9tkm, dynamic orange
Opel Corsa Edition (M352681) 14.490 €
55KW(75PS), EZ 03/23, 4tkm, dynamic orange

Hyundai I10Trend (262660) 14.690 €
49kW(67PS), EZ 04/24, 8tkm, Phantom Black
Hyundai I10 Prime (278530) 19.350 €
62kW(84PS), EZ 06/24, 8tkm, Meta Blue
Hyundai I20Trend (455194) 19.390 €
74kW(101PS), EZ 04/24, 10tkm, Phantom Black
Hyundai I20Trend & Lichtpaket (446116) 20.490 €
74KW/101PS), EZ 04/24, 10tkm, Aurora Grex
Hyundai I30 Kombi Advantage (162604) 26.990 €
118kW(160PS), EZ 05/24, 20tkm, Abyss Black
Hyundai I30 Kombi N-Line (161727) 30.290 €
118kW(160PS), EZ 05/24, 20tkm, Serenity White
Hyundai Kona Elektro (SX2) (006540) 38.490 €
115kW(156PS), EZ 04/24 15tkm, Abyss Black
Hyundai Tucson 1.6 T-GDI Advantage (463070) 28.490 €
110KW(150PS), EZ 04/24, 10tkm, Serenity White
Hyundai Tucson 1.6 T-GDI N-Line (479855) 39.590 €
132kW(180PS), EZ 04/24, 10tkm, Abyss Black
Hyundai Ioniq 5Techniq Paket (234917) 49.890 €
168KW(228PS), EZ 04/24, 10tkm, Lucid Blue
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Sport in Kürze
Tischtennis: Der 1. FC Saarbrücken-TT hat 
am Freitagabend im DTTB-Pokal beim 1. FC 
Köln mit 3:0 gewonnen und damit als vierter 
Teilnehmer zusammen mit dem TTC OE Bad 
Homburg, SV Werder Bremen und TTF Lieb-
herr Ochsenhausen das „Final Four“-Turnier 
komplettiert.
Basketball: In der Nachwuchs-Bundesliga 
der weiblichen Jugend U18 erwarten die Süd-
hessen Juniors am Sonntag um 13.30 Uhr die 
Main-Sharks aus Würzburg im Primodeus-
Park. 

Football: Die Mitgliederversammlung der 
Sentinels Bad Homburg findet am kommen-
den Dienstag, 26. November, im Vereinsheim 
in Gonzenheim statt und beginnt um 20 Uhr. 
Basketball: In der Damen-Regionalliga Süd-
west haben die HTG Bad Homburg II gegen 
den ATSV Saarbrücken mit 98:35 gewonnen 
und damit den zweiten Tabellenplatz gefestigt.
Volleyball: Die Damen der HTG Bad Hom-
burg bestreiten ihr nächstes Heimspiel in der 
Regionalliga Südwest am Samstag um 19.30 
Uhr gegen den TV Waldgirmes II.  (gw)

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga West: DJK Sportfreunde Bad 
Homburg – Spvgg. 03 Neu-Isenburg (Sonn-
tag, 15.30 Uhr).
Gruppenliga Frankfurt/West: 1. FC-TSG 
Königstein – FC Kaichen (Freitag, 20.15 
Uhr), FC Neu-Anspach – Türkgügü Frank-
furt, Spvgg. 03 Fechenheim – FG 02 Seck-
bach, SV Bosnien/Herzegowina Frankfurt – 
Sportfreunde 04 Frankfurt (alle Sonntag, 15 
Uhr), FV Stierstadt – FSV Friedrichsdorf, FC 
Karben – Türkischer SV Bad Nauheim, 
Spvgg. 05 Oberrad – SpVgg 05/99 Bomber 
Bad Homburg, FC Kalbach – TC Tempo 
Frankfurt (alle Sonntag, 15.30 Uhr).
Kreisoberliga Hochtaunus: Eintracht Ober-
ursel – FSV Friedrichsdorf II (Freitag, 20 
Uhr), DJK Sportfreunde Bad Homburg II – 1. 
FC 04 Oberursel, FC Neu-Anspach II – SG 
Westerfeld (beide Sonntag, 13 Uhr), SV Seul-
berg – FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod, 
SG Ober-Erlenbach – FC 09 Oberstedten, SG 
Wehrheim/Pfaffenwiesbach – SV Teutonia 
Köppern, TSV Vatanspor Bad Homburg – TV 

Burgholzhausen, SG Oberhöchstadt – FSV 
Steinbach (alle Sonntag, 14.45 Uhr).
Kreisliga B Hochtaunus, Gruppe 1: FSV 
Steinbach II – SG Eintracht Feldberg II 
(Sonntag, 13 Uhr), 1. FC 04 Oberursel II – 
EFC Kronberg, FC 09 Oberstedten II – FC 06 
Weißkirchen II (beide Sonntag, 14.30 Uhr), 
SV Bommersheim – FC Mammolshain II 
(Sonntag, 14.45 Uhr). 
Kreisliga B Hochtaunus, Gruppe 2: SGK 
Bad Homburg II – TV Burgholzhausen II 
(Donnerstag, 20 Uhr), SG Eschbach/Wern-
born II – FSG Laubach/Grävenwiesbach/
Mönstadt/Niederlauken II, SV Seulberg II – 
SV Teutonia Köppern III, TSV Vatanspor Bad 
Homburg II – SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 
III (alle Sonntag, 13 Uhr), SG Hundstadt – 
FSG Merzhausen/Weilnau/Weilrod II (Sonn-
tag, 14.30 Uhr).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: 1. FFV 
Oberursel – 1. FC Mittelbuchen II, TSV Kas-
sel – EFC Kronberg (beide Samstag, 17 
Uhr).  (gw)

Verletzung bringt TSGO aus dem Takt
Oberursel (js). Es waren gerade mal neun Mi-
nuten gespielt in der Halle am Hexenturm, als 
das Spiel plötzlich und schlagartig eine ent-
scheidende Wende bekam. Bis dahin hatten die 
Handballer der TSG Oberursel auf Augenhöhe 
agiert mit dem ambitionierten Aufsteiger TV 
Idstein, sich selbst motiviert durch die Stim-
mung im Hexenkessel und mit 4:3 in Führung 
gelegen. Ein unglücklicher Moment bei einer 
Abwehraktion zerriss das Spiel in dieser frühen 
Phase. Und zerriss die Haut zwischen zwei 
Fingern des Abwehrchefs Phil Lucas Ljubic 
tief, Blut floss schon auf dem Spielfeld und 
dann an der Seitenlinie. Teamdoktor Gerhard 
Ferdinand hatte Mühe, den Blutfluss zu stop-
pen, Ljubic war raus aus der Partie und musste 
ins Krankenhaus gebracht werden. Erst nach 
einigen Minuten Unterbrechung ging das Spiel 
weiter. Der TV Idstein nutzte die kurze Schock-
starre der TSGO gnadenlos aus mit fünf Toren 
in rascher Folge binnen zwei Minuten zum 8:4 
vor begeisterten Fans in voller Halle.
Die Unruhe und Unordnung blieb im Spiel der 
TSGO bis zum bitteren Ende mit knapper 
23:25-Niederlage. Und doch war in diesem 
Spiel alles möglich, denn mehrfach pirschten 
sich die Oberurseler vor allem dank des starken 
Torwarts Julian Friedl ran, erstmals beim 11:12 
kurz vor der Pause. Brachten sich aber prompt 

selbst wieder vom Erfolgsweg ab, durch zahl-
reiche eklatante Abspielfehler und andere tech-
nische Fehler und wie so oft im bisherigen Sai-
sonverlauf mangelhafte Chancenverwertung. 
Mit nur 23 Toren ist auch beim Aufsteiger kein 
Spiel zu gewinnen. Wäre nur die Hälfte bester 
Wurfchancen verwertet worden, hätte das Spiel 
in der zweiten Halbzeit einen ganz anderen 
Verlauf nehmen können. So aber zog der TV 
Idstein mit mehr Biss im Spiel wieder auf 
18:13 davon, fünf Tore Differenz konnte das 
Team vom Hexenturm bis zum 21:16 in der 46. 
Minute halten. Ausgeglichen die letzte Viertel-
stunde, wo der junge 19-jährige Gustav Dittlein 
mit drei seiner vier Treffer gegen den starken 
Idsteiner Torwart zeigte, dass er den Rückraum 
stärken kann. Nach Driss Byia wird auch Lju-
bic wahrscheinlich bis Weihnachten ausfallen, 
Alternativen werden dringend gebraucht. Bis 
90 Sekunden vor dem Abpfiff hatte sich die 
TSGO wieder auf 23:24 herangepirscht, hatte 
bei Ballbesitz die Chance, wenigstens noch ei-
nen Punkt mit nach Hause zu nehmen. Ohne 
klare Ansage dieser letzte Versuch, vergeben 
durch einen weiteren Fehlpass, der in einen 
schnellen Konter mündete. Auf der Torschüt-
zenliste wurden am Ende Dittlein, Wienand, 
Oliver Avemann (je 4), Janosch, Günther (je 3), 
Bick (2), Ljubic, Widera, Walz (je 1) notiert.

Mit reifer Leistung ganz nach vorne
Oberursel (js). Respekt, das war eine reife 
Leistung, mit der das junge Team der TSG 
Oberursel da im Spitzenspiel der Handball-
Oberliga Hessen vor eigenem begeistertem Pu-
blikum aufwartete. Mit einer nahezu perfekten 
Leistung mit Blick auf genau dieses Spiel. Mit 
einem Start-Ziel-Sieg, souverän herausgespielt 
mit einem Selbstbewusstsein, das Trainerin 
Charlotte Frölich ihren Mädels mit auf den Weg 
gegeben hatte. Da spielten auch eine Löwin, ein 
Herz und eine Mauer eine Rolle in der letzten 
mentalen Vorbereitung auf dieses richtungwei-
sende Spiel. Am Ende stand ein 36:32-Sieg auf 
der Anzeigetafel. Es war das beste Saisonspiel 
bisher, der „Orschel Express“ hatte fast alles 
über weite Strecken im Griff. Und ist jetzt Ta-
bellenzweiter.
Die TSGO-Trainerin ist ja immer ein schöner 
Spiegel für das, was da auf dem Parkett passiert. 
Stets mitkämpfend, motivierend, animierend 
und immer mit klaren Ansagen von der ersten 
Minute an. Auch gegen Kastel, nur diesmal war 
eine 1:1-Umsetzung zu spüren, nur selten ver-
läuft ein Handballspiel simultan mit den Vorga-
ben von der Trainerbank. Charlotte Frölich war 
mit dem Auftritt der jungen Frauen einverstan-
den und zufrieden, das war deutlich zu spüren. 
Und das konnte sie auch. Jede für alle und alle 
für das Team, das zog sich mit einer stringenten 
Linie durch die ganze Partie. Kleine Nachlässig-

keiten wurden sofort ausgebügelt, der nie aufge-
bende Gegner mit der herausragenden neunfa-
chen Torwerferin Ezgi Yoslun als Führungskraft 
nicht näher herangelassen als durch sofortige 
Konsequenz verkraftbar wie etwa beim 27:24 
knapp zehn Minuten vor Schluss. Herausragen-
de Torschützin auf TSGO-Seite an diesem 
Abend dank exzellenter Vorarbeit des gesamten 
Ensembles Kreisläuferin Charlotte Ried, die 
acht Tore erzielte, verlässlich die Stützen im 
Rückraum, Paula Weißenborn und Berit Mies 
(je 6), stark erneut die 17-jährige Anne-Kalliste 
Baxmeyer und Sasha Müller (je 5). Am Sonntag 
folgt für die TSGO ein weiteres Heimspiel, um 
17.30 Uhr gegen Nordenstadt aus dem Mittel-
feld, das zuletzt mit einem Sieg gegen die HSG 
Lumdatal aus dem hautnah verbunden Spitzen-
Sextett aufhorchen ließ. Vier weitere Teams aus 
dieser Gruppe werden sich am Wochenende ge-
genseitig Punkte abnehmen, Eibelshausen/
Ewersbach hat am Wochenende überraschend in 
Seulberg gepatzt und jetzt wie Oberursel vier 
Minuspunkte. Spitzenreiter Dutenhofen, einzi-
ges Team mit nur zwei Minuspunkten, wird in 
Kastel gefordert. Am 30. November und 14. De-
zember geht es für Frölichs „Mädels“ um das 
Erarbeiten von Weihnachtsgeschenken. Erst in 
Eibelshausen und dann im letzten Vorrunden-
spiel in Dutenhofen vielleicht sogar um den 
Platz an der Sonne.

TVB-Volleyballer spielen am 
kommenden Samstag in Kriftel
Oberursel (gw). In der Volleyball-Oberliga 
Hessen haben die Männer des TV Bommers-
heim die 2:3-Heimniederlage gegen das seit-
herige Tabellen-Schlusslicht TV Waldgirmes 
II offenbar gut verkraftet, denn sie sind am 6. 
Saisonspieltag mit einem 3:1-Sieg beim Ta-
bellendritten TV Biedenkopf in die Erfolgs-
spurt zurückgekehrt.
Zwar hatte der TVB den ersten Satz in der 
Sporthalle der Wollenbergschule in Wetter mit 
17:25 abgegeben, aber dann sorgten ein 25:20, 
25:16 und 25:22 für den fünften Saisonsieg. 
Der sechste soll am Sonntag beim Schluss-
licht TuS Kriftel III folgen, wo Bommers-
heims Volleyballer um 16 Uhr in der Sporthal-
le der Weinbergschule aufschlagen. 
Weiter spielten am Wochenende: TV Waldgir-
mes II – TuS Kriftel III 3:1, TG Hanau – USC 
Gießen 3:1, Eintracht Wiesbaden – SSG Lan-
gen II 1:3 und Eintracht Frankfurt – Orplid 
Darmstadt 3:1.
Tabelle: 1. SSG Langen 16 Punkte/18:6 Sätze, 
2. TV Bommersheim 16/17:6, 3. TV Bieden-
kopf 12/15:10, 4. TG Hanau 9/12:11, 5. USC 
Gießen 8/12:14, 6. TV Waldgirmes II 8/10:13, 
7. Eintracht Frankfurt 8/10:13, 8. Eintracht 

Wiesbaden 6/10:14, 9. Orplid Darmstadt 
4/8:16, 10. TuS Kriftel III 3/8:17.
Die Volleyballerinnen des TV Bommersheim 
mussten nach dem 3:2-Erfolg gegen die SG 
Volleys Marburg-Biedenkopf am 6. Spieltag 
in der Oberliga Hessen wieder durch das Tal 
der Tränen, denn bei der Frankfurter Eintracht 
gab es in der Sporthalle der Carl-von-Wein-
berg-Schule die dritte 0:3-Niederlage. Nach 
dem 8:25, 14:25 und 17:25 ist der TV Bom-
mersheim dem Abstieg wieder ein Stück nä-
her gerückt.
Am Samstag werden die Bommersheimerin-
nen um 20 Uhr zum nächsten Auswärtsspiel 
beim FSV Bergshausen erwartet.
Weiter spielten am Wochenende: TG Wehl-
heiden – TSV Hanau 0:3, TG Bad Soden II – 
SKV Mörfelden 3:2 und TG Rotenburg – SG 
Johannesberg 3:0.
Tabelle: 1. TG Bad Soden II 15/17:7, 2. TG 
Rotenburg 13/16:8, 3. Eintracht Frankfurt 
13/14:6, 4. FSV Bergshausen 9/12:10, 5. SKV 
Mörfelden 9/11:11, 6. TSV Hanau 9/11:11, 7. 
SG Johannesberg 7/8:13, 8. TG Wehlheiden 
6/10:14, 9. SG Volleys Marburg-Biedenkopf 
II 4/7:13, 10. TV Bommersheim 2/3:17.

TVW-Turner: Saisonfinale
im Kirdorfer Party-Keller
Oberursel (gw). Die deutliche 26:52-Heim-
niederlage gegen TG Hösbach/Großostheim 
in der 3. Bundesliga Nord hat die Turner des 
TV Weißkirchen nicht davon abgehalten, die 
Saison 2024 mit der inzwischen schon obliga-
torischen Feier in einem bereits bestens be-
kannten Party-Keller in Kirdorf gebührend zu 
verabschieden.
„Um 6 Uhr morgens haben die letzten Gäste 
das Licht ausgemacht“, freute sich TVW-Spit-
zenturner Julian Peters über die tolle Stim-
mung im Clubraum seiner Großeltern. Die 
war natürlich auch von ein wenig Wehmut 
begleitet, weil sich die Riege der Weißkirche-
ner erst im kommenden Sommer bei der Vor-
bereitung auf die Drittliga-Runde 2025 wie-
dersehen wird. Im September nächsten Jahres 
beginnt für die Turner aus dem Oberurseler 
Stadtteil bereits die siebte Saison in dieser 
Leistungsklasse seit der Premiere im Jahr 
2019 – und dann soll einiges besser laufen als 
in der soeben abgelaufenen.
Mit gerade mal einem Sieg in sechs Wett-
kämpfen hatten Peters & Co. zwar bereits vor 
dem Finale am Samstag den Klassenerhalt 
erreicht, aber das war auch der Tatsache ge-
schuldet, dass der TV Großen-Linden seine 
Riege kurz vor Saisonbeginn zurückgezogen 
hatte und der TuS Leopoldshöhe heuer eben-
falls nur einmal gewinnen konnte. „Jetzt ge-
nießen wir erst einmal die Pause und werden 
uns dann zeitnah zusammensetzen, um ein 
Konzept für 2025 zu erarbeiten“, erklärte Ju-
lian Peters und hofft darauf, dass ihm und sei-
nen Teamkollegen in absehbarer Zeit endlich 
wieder die Turnhalle in der Sporthalle der IGS 
Stierstadt zur Verfügung steht. 
Das Improvisieren bei den Trainingseinheiten 
war sicherlich auch ein Grund dafür, dass es 
in dieser Saison außer dem Sieg gegen den 
KTV Hohenlohe (41:30) gegen Tabellen-
Schlusslicht TuS Leopoldshöhe (31:37), TSG 
Sulzbach (19:49), KTT Oberhausen (18:49), 

die TG Pfalz (25:41) und zum Abschluss ge-
gen die TG Hösbach/Großostheim (26:52) 
ausnahmslos Niederlagen gegeben hat. „Uns 
war es enorm wichtig, dass beim Saisonfinale 
alle noch mindestens einmal zum Einsatz 
kommen konnten“, sagte Peters. Für ihn war 
das Ergebnis im letzten Heimkampf in der 
Eichwaldhalle in Sulzbach eher zweitrangig. 
Vielmehr ging es und geht es um den großar-
tigen kameradschaftlichen Zusammenhalt, 
den die Turner aus dem kleinen „gallische 
Dorf“ im Taunus schon immer ausgezeichnet 
hat. Insgesamt sind 14 von ihnen in diesem 
Jahr zum Einsatz gekommen – wobei Dmitrii 
Lavrinenco mit 37 Jahren der älteste ist.
Den Titel „Turner des Jahres“ beim TV Weiß-
kirchen aber hat sich zweifelsohne der 24-jäh-
rige Belgier Takumi Onoshima verdient, der 
bei 17 Einsätzen 50 Punkte gesammelt hat. 
Damit belegt er in der Saisonstatistik der 3. 
Bundesliga Nord den vierten Platz hinter Ma-
ximilian Lang von der TG Hösbach/Großost-
heim (83), dem Norweger Sofus Mollgard von 
der TG Pfalz (79) und dem Holländer Klass-
Jan Zwolsman vom KTT Oberhausen (62).
Die Einzelergebnisse beim 26:52 zwischen 
dem TV Weißkirchen und der TG Hösbach/
Großostheim:
Boden (2:11): F. Urban – Lang 0:4, Bobzien 
– Fecher 0:3, Nicholas – Hooton 0:4, Peters 
– Zang 2:0.
Pauschenpferd (4:13): Onoshima – Sauerwein 
4:0, Lavrinenco – Bergmann 0:5, Brenner – 
Lang 0:5, Peters – Hooton 0:3.
Ringe (9:7): Löwen – Lang 0:3, Steinig – Fe-
cher 0:4, Onoshima – Hooton 4:0, März – Bu-
row 5:0.
Sprung (4:10): Blohsfeld – Hooton 0:4, M. 
Urban – Fecher 0:2, Mock – Burow 4:0, Bob-
zien – Lang 0:4.
Barren (0:3): Löwen – Zang 0:0, März – Lang 
0:2, Peters – Burow 0:1, Onoshima – Hooton 
0:0. 

Spitzenturner Julian Peters geht mit dem TV Weißkirchen auch in der Saison 2025 in der 3. 
Bundesliga Nord an den Start.  Foto: gw
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 24. November
10.30 Uhr Gottesdienst zum  
Ewigkeitssonntag (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 24. November
10.30 Uhr Gottesdienst zum  
Ewigkeitssonntag (Spangenberg)

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 24. November
10.30 Uhr Klassischer Gottesdienst  
mit Abendmahl und Gedenken an die 
Verstorbenen (Rehorn)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 24. November
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 24. November
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Reusch)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 23. November
18 Uhr Wortgottesfeier (Kolbe)

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 24. November
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Matthäus)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 24. November
11 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 24. November
11 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe (Matthäus)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 24. November
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Radgen)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 24. November
11 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 24. November
Kein Gottesdienst

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 24. November
10.30 Uhr Gottesdienst (Houba)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 24. November
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl zum 
Ewigkeitssonntag (Hartmann) 
11.15 Uhr Kindergottesdienst mit  
Krippenspielprobe (Hartmann und Team)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Vakanzpfarrer Michael Ahlers
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 24. November
10 Uhr Hauptgottesdienst (Schmidt), 
anschließend Sprechprobe Krippenspiel

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 23. November
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 24. November
10 Uhr Gottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 24. November
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 24. November
9.30 Uhr Gottesdienst zum  
Ewigkeitssonntag mit Abendmahl,  
im Anschluss Zusammensein (Eberhardt)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 24. November
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
Hedwigsaal 

Freiherr-vom-Stein-Straße 8a

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 24. November
10 Uhr Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
und Verlesung der im letzten Kirchenjahr 
Verstorbenen (Giese/Chevallier)

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Marie Stockmannr
Telefon: 06171-2047000

www.hohemark.de

Sonntag, 24. November
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr 

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

✝ WIR GEDENKEN

Ihr Lebensweg ist zu Ende gegangen.

Doris Grabka
* 07.09.1933         † 22.10.2024

Wir sind sehr traurig 
und haben von ihr Abschied genommen.

Marion und Jupp
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✝ WIR GEDENKEN

Wenn du nachts den Himmel anschaust,
wird es dir sein, als lachten alle Sterne,
weil ich auf einem von ihnen wohne,
weil ich auf einem von ihnen lache.

Plötzlich und viel zu früh 
ist unsere liebe Frau und Mutter verstorben

Ulrike Kraft-Medler
* 1. 5. 1964                          †13. 11. 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Andreas und Fabian Noah Medler, 
im Namen aller Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Donnerstag, den 
28. November 2024, um 15 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Oberursel Nord statt.

Die Oberurseler Werkstätten – Eigenbetrieb des Hochtaunuskreises trauern um ihren Gruppenleiter

Thomas Kilb
der am 7. November im Alter von 60 Jahren

plötzlich und unerwartet verstorben ist.

Herr Kilb hat 24 Jahre lang mit großem Herzen, vorbildlicher Empathie und unermüdlichem En-
gagement das Leben und die Arbeit in unserer Werkstatt für Menschen mit Behinderung geprägt, 
zunächst als Fahrer, dann als Gruppenleiter in unserer Aktenvernichtung. Seine Herzlichkeit, sein 
Verständnis, sein Humor, seine Ausgeglichenheit und seine Menschlichkeit machten ihn zu einem 
Vorbild, Freund, ja zu einem Anker für unsere Mitarbeitenden. Er hat seine Arbeit nicht nur als Beruf 
gesehen, sondern als Berufung, und er hat das Leben und Arbeiten in unserer Werkstatt im positivs-
ten Sinne geprägt. Sein Verlust hinterlässt eine große Lücke in unserer Gemeinschaft.

Wir danken ihm für alles, was er uns gegeben hat und werden sein Andenken stets in Ehren halten.

In stiller Trauer

Andreas Knoche
Erster Betriebsleiter 

Raff ael Soyka
Vors. des Personalrats

Uwe Nussbaum
Vors. des Werkstattrats

Die SPD Oberursel trauert um

Gabriele Röpke
Wir verlieren mit ihr ein engagiertes Mitglied.
Sie hat sich als unsere Vertreterin im Ortsbeirat Oberursel 
Mitte stets für die Interessen der Mitbürger eingesetzt.
Mit ihrer Kreativität hat sie wertvolle Impulse 
gegeben.

Sie wird uns fehlen.

Ortsbezirk SPD Mitte-Bommersheim

N A C H R U F
Die Stadt Oberursel (Taunus) trauert um

Gabriele Röpke
* 29.07.1949                      † 08.11.2024

Frau Gabriele Röpke war seit April 2021 für die SPD-Fraktion Mitglied im 
Ortbeirat Oberursel-Mitte.

Durch ihr großes, vorbildliches Engagement, ihr stets aufgeschlossenes Wesen 
und ihre Hilfsbereitschaft erfreute sich Gabriele Röpke hoher Achtung und Wert-
schätzung in der Bevölkerung.

Gabriele Röpke hat sich um die Stadt Oberursel (Taunus) sehr verdient gemacht. 

Wir werden ihr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Oberursel (Taunus), den  21.11.2024

  Lothar Köhler  Antje Runge 
 Stadtverordnetenvorsteher Bürgermeisterin

Susanne Herz
Ortsvorsteherin Ortsbeirat Oberursel-Mitte

 

Willi Schickling  
† 19. Oktober 2024 

Danke 
sagen wir allen. die uns auf diesem beschwerlichen Weg begleitet haben. 

Danke 
für die tröstenden Worte und die Umarmung wenn die Worte fehlten. 

Danke 
für das ehrende Geleit und die Zeichen der Verbundenheit. 

Michael Schickling 
Andreas Schickling 

 Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann,  
 ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken. 

Schweren Herzens, aber dankbar für die schöne 
gemeinsame Zeit, lassen wir sie in Liebe gehen.

 
Jutta Stähler

geb. Frey
* 03.04.1958     † 15.11.2024

Johannes, Felicitas, Dominik und Steffi Stähler
Christa Frey

Bernd Frey, Heinz Frey, Dr. Axel Weber mit Familien
Monika Glöß und Gerhard Stähler mit Familie

sowie alle Angehörigen und Freunde
 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Mittwoch, den 27. November 2024 um 11 Uhr auf dem Alten Friedhof in Oberursel statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Leg alles still in Gottes Hände, das Glück, 

den Schmerz, den Anfang und das Ende.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Alfred Fischer
* 7.3.1939         † 14.11.2024

Christine und Birgit
im Namen aller Angehörigen

Die Beerdigung fi ndet am Dienstag, den 26. November 2024 um 
14.00 Uhr auf dem Hauptfriedhof in Oberursel Nord statt.

DANKSAGUNG
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ANK ÄUFE

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Sammler kauft: Tafelsilber-Besteck, 
Musikinstrumente, Porzellan, Zinn, 
Bleikristall, Taschenuhren und Arm-
banduhren auch defekt, Münzen & 
Medaillen, Näh- & Schreibmaschi-
nen, Militaria. Tel. 0157/54508949

PORZELLAN gesucht: 
Geschirr und Figuren aller Marken.

Tel: 0611-305592
www.kunsthandel-bursch.de 

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammlerin kauft Puppen, Kleider, 
Bücher, Musikinstrumente, Zinn und 
Silber aller Art. Zahle bar vor Ort.  
 Tel. 069/59772692

Sammler kauft Puppen, Kleider, 
Bücher, Musikinstrumente, Zinn und 
Silber aller Art. Zahle bar vor Ort.  
 Tel. 069/67704886

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, kompl. Nachlässe. 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wert- 
einschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr. Tel. 06173/9772849

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Achtung aufgepasst. Bezahle bar 
vor Ort. Kaufe Nähmaschinen, 
Schreibmaschinen, Tischwäsche, 
Pelze, Tafelsilber, Schallplatten, Mu-
sikinstrum. uvm.  Tel. 0163/3508066

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
bar und fair  Tel. 06145/3461386

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Kunsthandel Greif kauft an: Anti-
quitäten & Kunstgegenstände, Ge-
mälde, Zeichnungen & Drucke, 
Schmuck, Uhren aller Art, Teppiche, 
Möbel/Möbelklassiker, Silber, Por-
zellan, Jugendstil & Art Deco Objek-
te, uvm. Zertifizierte Gutachter. Seri-
öse Abwicklung. Kostenlose Schät-
zung per Whatsapp möglich. Auch 
ganze Nachlässe und Haushaltsauf-
lösungen. kontakt@kunsthandel- 
greif.de  Tel. 0611/44784500 oder 
 0176/74716246

Frau Danna sucht und kauft: Perü-
cken, Ferngläser, Bleikristall, Bilder, 
Modeschmuck, Silberbesteck, 
Bernsteinschmuck, Goldschmuck, 
Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Mün-
zen, Teppiche, Porzellan, Pelze, Sil-
ber, Nähmaschinen, Uhren, Gobe-
lin, Möbel, Gardinen, alte Tischde-
cken. Kostenlose Beratung und  
Anfahrt (bis 100 km) sowie Wert-
einschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. – So. 8:00 – 20:30 
Uhr.  Tel. 06031/7768934

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Herr Maikel kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Privatmann sucht ein Mercedes 
V-Klasse oder Familienvan 7 Sitzer.  
 Tel. 0176/60431216

Suche einen Wohnwagen oder 
Wohnmobil. Bitte alles anbieten.  
 Tel. 0176/60431216

Privatmann sucht: Mercedes S- 
Klasse (C126) Coupé, 420/500/ 
560SEC, 1988-1992, nur gepflegter 
Zustand. Tel. 0178/6664442

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

TG-Platz, 80,- € zu vermieten.  
Kirdorferstr. 14, HG. 
 E-Mail: uroman1@aol.com

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Mit Schlagzeilen 
erobert man Leser.
Mit Informationen 
behält man sie.
 Lord Alfred Northcliffe

KENNENLERNEN

2 x ist alles schief gelaufen. Suche 
netten, niveauvollen Herrn, so um 
die 80 J., wie ich bin. Ich möchte mit 
ihm essen, Kaffee trinken gehen, 
spazieren. Ein Auto sollte er schon 
haben. Damit kann er mir den Tau-
nus zeigen. Bitte keine sexuellen 
Absichten.  Tel. 06173/5069546

PARTNERSCHAFT

Unternehmer, 65, 181, NR, sucht 
FRAU für die schönen Dinge des 
Lebens: z.b. Reisen, Urlauben im 
eigenen Ferienhaus an der Nordsee 
usw. Bitte keine Email-Adressen!! 
Bitte mit Bild! Chiffre OW 4503

Liebe kann man nicht kaufen – 
aber ich kann Sie verschenken!!  
Romantischer Fischemann, 65, 181, 
NR, sucht liebevolle Lebenspartne-
rin für dauerhafte, vertrauensvolle 
Beziehung, gemeinsame Unterneh-
mungen, auch gerne am Wochen-
ende. Du solltest zw. 60–75 J. alt, 
unabhängig und lebensfroh sein! 
Bitte keine Email Adressen!! Bitte 
mit Bild. Chiffre OW 4502

Solvente, devote und großzügige 
Dame gesucht. Gentleman (at-
tr./60/186/Deutscher Ex-Unterneh-
mer). Ihre ausführliche Bewerbung 
mit Text & Bild bei Interesse an:  
 jahr2025@icloud.com

An die etwas betagten Taunus 
Radfahrer: Ja, ich bin anstrengen-
der als den Feldberg atemlos zu 
er-radeln! Aber entspannender und 
erfolgsversprechender! Ich denke 
die Gesundheit wird auf anderem 
Weg gefördert als zu versuchen die 
schlappen Waden stramm zu ra-
deln, andere Körperteile zu ver-
nachlässigen und zudem noch den 
wie immer gearteten Verkehr aufzu-
halten ;-). Es gibt noch andere schö-
ne Dinge die man erleben kann. z.B. 
in den Augen des Anderen lesen, 
riechen, fühlen, ausgehen, Theater, 
Oper, Kabarett, wandern oder ein-
fach ganz genüsslich nix machen, 
sich an der Natur erfreuen oder im 
Kaffee heimlich Kommentare über 
vorbei Schlendernde auszutau-
schen. Vielleicht versteht mich ja 
einer, für die anderen ist der Drops 
sowie schon gelutscht. Auf einen 
verständnisvollen Mann wartet eine 
tolle Frau, 65+, 180.  
 Chiffre VT 47/02

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

PARTNERVERMITTLUNG

Bildhübsche Krankenschwester
Karoline 45 aus deiner Nähe, meine
Ärzte nennen mich immer Sonnenschein,
ich bin eine sehr fröhliche, sportl. Frau mit
vollb. Figur und immer einem Lächeln auf
den Lippen. Freue mich schon sehr Dich
kennenzulernen. Melde Dich. ü. Pv Tel/
sms 01607998576

 ➤ Karen, 63 J., verwitwet, mit weibl. Figur,
gute Hausfrau, Köchin u. Autofahrerin. Bin 
eine treue Seele u. habe keine großen An-
sprüche. Weil ich nicht alleine ausgehe, habe 
ich keine Gelegenheit e. Mann zu treffen.
Doch zu gerne möchte ich die Liebe wieder im 
Herzen spüren u. für Dich da sein. Bitte melde 
Dich üb. pv Tel. 0152-24910120

Versicherungskaufmann Mario
39J. sportl. attraktiv mit dunkl. Haar bin
ein spontaner, ehrlicher und treuer Mann,
mit Vorlieben für Reisen Tanzen, Natur
und Wellness mit Familiensinn. Wollen wir
uns bei einem guten Essen kennenlernen.
Dann melde Dich. ü.Pv Tel: 015259704747

Liebevolle Annabel 35J. 1,69 m gr. 
mit langem Haar, schöner Figur, Esprit
und Knistergarantie. Suche den großen
Jungen bis 45J. zum Spielen, Lieben
und einer harmonischen gemeinsamen
Zukunft. Trau Dich. ü. EMP Tel/sms
01607689211 

 ➤ Hannelore, 75 J., gut u. jünger ausse-
hend, erledige mit viel Freude die Haus-/Gar-
tenarbeit u. koche für mein Leben gern. Nach
der Trauerzeit möchte ich jetzt die Einsamkeit 
beenden, die in der bevorstehenden Advents-
zeit am schlimmsten ist. Rufen Sie jetzt üb. 
pv an u. lassen Sie uns zusammen kommen.
Tel. 0176-56841872

Charmante Silvia 57 J. 1,68m gr., 
blondes langes Haar, schlank und ge-
pfl egt vielleicht etwas zu vollbusig. Fühle
mich sehr einsam nach einer gr. Enttäu-
schung. Ich suche einfach einen treuen, 
liebevollen Mann zum verwöhnen und
Lieben. Bist du der Richtige JA!!! Dann 
melde Dich. Anruf 01796823019 ü.
Marc-Aurel.eu

BETREUUNG/ 
PFLEGE

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Wir suchen für unsere Mutter eine 
weibliche 24-Stunden-Pflege-Kraft 
mit Erfahrung in Oberursel.
  Tel. 0172/3814115

Seniorenbetreuung: pers. Betreu-
ung, Betreuung Zuhause, Demenz-
betreuung, Begleitung außer Haus 
und zu soz. Aktivitäten wie z.B. Ter-
mine, Spazieren, Einkaufen etc.   
 Tel. 0178/5371451

Sie sind anspruchsvoll, jedoch ge-
sundheitlich eingeschränkt und su-
chen die niveauvolle Freizeit oder 
Reisebegleiterin? Leben Sie Ihre 
Träume, ich unterstütze Sie dabei!  
Zeit ist ein kostbares Gut! 
  Tel. 0170/1897582

KINDERBETREUUNG

Zuverlässige und liebevolle Be-
treuung für unsere 9-jährige Tochter 
gesucht. Idealerweise von Mo-Do 
jeweils von 15-18 Uhr in König-
stein-Schneidhain. Auto + Führer-
schein notwendig. Gute Bezahlung
inkl. Fahrtkosten. 
 mareike.norman@gmail.com,
 Tel. 0176/61626630

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen, 120.000,- €.
  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Ich bin nicht tot,
ich tausche nur die Räume,
ich leb` in euch und geh`
durch eure Träume.
                             Michelangelo

Wolfgang Haupt
* 12. Juni 1945           † 5. November 2024 

Er wird uns fehlen.

Hans-Jochem Haupt
Bärbel und Uli 

An der Bleiche 15, 61440 Oberursel (Taunus) 

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung fi ndet am Mittwoch, 
dem 27. November 2024, um 15.00 Uhr auf dem Friedhof in Oberursel-Weißkirchen statt.

Wir trauern um das Mitglied unserer Ehren- und Altersabteilung

Oberfeuerwehrmann

Wolfgang Haupt 
der am 6. November 2024 im Alter von 78 Jahren verstorben ist. Wolfgang gehörte unserer Wehr 
mehr als 57 Jahre an und leistete davon über 32 Jahre aktiven Dienst in der Einsatzabteilung.

Wir verlieren einen pfl ichtbewussten, aber dennoch bescheidenen  Kameraden, dessen Andenken 
wir stets in Ehren halten werden.

Die Kameradinnen, Kameraden und Mitglieder der

Freiwilligen Feuerwehr
Oberursel-Weißkirchen

✝ WIR GEDENKEN
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Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Kleine Familie sucht Haus in Ober- 
ursel oder Kronberg zum Kauf. Wir 
freuen uns über Ihre Kontaktaufnah-
me.  Tel. 0178/3483730

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Kaufe sanierungsbedürftige 
Ein- und Mehrfamilien-
häuser und Wohnungen  
im MTK, HG, F, WI 
Immo65779@gmail.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

3-ZW, Oberursel-Nord, am Wald, 
BJ 1993, 80 m², kl. Anlage, Tiefgara-
ge, Balkon, geh. Ausst., privat, 
389.000,- €.  Tel. 0176/92153674

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

MIETGESUCHE

Coach sucht Beratungsraum in 
HG o. OU. 
E-Mail: zusammen1012@gmail.com

1-Zim.-Wohng. für Berufstätigen. 
Für freundlichen Flüchtlg. suchen 
wir in Fm und HTK 1-2-Z-Wohng. . 
Wir kennen ihn seit vielen Jahren 
als absolut zuverlässigen. u. hilfs-
bereiten Menschen. Seit Jahren in 
unbefristetem Arbtsverhältn., 
nicht auf Sozialwohng. angewie-
sen. Schufaauskft. vorhdn. Wg. 
ausländ.  Namens schlechte 
Chancen auf Wohnungsmarkt. 
Daher unsere Anzeige.  
 Tel. 0177/8639428 und 
 0151/14464056

VERMIETUNG

Oberursel Weißk., 2 Zimmer, Kü-
che, Bad m. Tageslicht, 45 m², DG, 
ab sofort frei, an Nichtraucher. 
 Chiffre OW 4701

Kronberg / 1-A Lage, sehr schöne,  
ruhige und gepflegte 3 Zim-
mer-Wohnung, Top-Zustand direkt  
am Viktoria- und Schlosspark gele-
gen. SW-Balkon, EBK, TGL-Bad  
Einbaumöbel, Aufzug zum Keller  
und Tiefgaragenplatz, 93 m²   
460.000,- €, TG-Platz 15.000,- € 
von privat. Tel. 0162/4047696

4 Zi. 116 m2, Kronberg, Bestlage 
am Park, Innenstadt und S-Bahn 
fußläufig, Balkon, Lift, Carport, 
Energieeff. B, 2080,- €.  
 Tel. 0151/54361018

Anf. Dez.- Anf. März 25, 2-Zi-Whg. 
an 1-2 Pers. zu vermieten. Vollaus-
gestattet. 7 Min. zum BF Kelkheim. 
900,- €/Monat warm. Zeitraum teil-
bar.  Chiffre VT 47/01

EFH in Kelkheim zu vermieten. 
Ca. 140 m2, 6 Zimmer, großer Gar-
ten, gute Lage. KM 1650,- € + NK 
250,- € + Heizung (Öl). Kontakt: 
 EFH_65779@t-online.de

KOSTENLOS

Gartenholzhütte 220 x 180 cm zu 
verschenken. In Friedrichsdorf-Seul-
berg.  Tel. 0173/3050012

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Haushaltshilfe in Oberrod (bei 
Glashütten): 4-6 Std./Wo. 18,- €/
Std. (Minijob)+Fahrtkosten. Nur vor-
mittags. Tel. 0160/96756830

Suche für 1 - 2 Std. einmal in der 
Woche eine Putzhilfe. Lohn nach 
Absprache Werner Müller 
  Tel. 06173/4740

Haushaltshilfe in Oberrod (bei 
Glashütten): 4-6 Std./Wo. 18,- €/ 
Std. (Minijob)+Fahrtkosten. Nur vor-
mittags. Tel. 0160/96756830

Haushaltshilfe für Privathaushalt in 
Kelkheim-Münster 4-5 Stunden/
Woche gesucht. Wir zahlen 18-20 
Euro/Stunde, je nachdem, ob Mi-
ni-Job oder auf Rechnung.  
 Tel. 0170/4696548

Altes Haus in Kronberg sucht 
Putzfee, 5 Std/Woche, gerne Vor-
mittags. MiniJob / auf Rechnung.  
 Tel. 0173/6550163

STELLENGESUCHE

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Renov. aller Art: Parkett, Laminat, 
Fliesen, Trockenb., Maler-/Tapezier-
arb., Fassaden. Faire Preise, hohe 
Qualität. Tel. 0176/23690725

Renovierungsarbeiten: Parkett, La-
minat, Fliesen, Maler-/Tapezierarbei-
ten, Fassaden, Trockenbau. Flexibel 
und kompetent. Tel. 0179/9379696

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Oberursel oder Kronberg.
 Tel. 01577/0523896 oder
 Tel. 0157/39774191

Für gehobenen Haushalt Haus-
wirtschafterin (Empfehlungen) hält 
Ihren Rücken frei (nicht putzen).
   Tel. 01577/3228892

Erfahrener Dachdecker, Dachre-
paratur, Dachrinnen, Dachfenster 
etc. Tel. 0172/7427299

Neu! Treppen & Balkon Sanierung 
innen & außen. Fugenlos auf 
Wunsch. Auch Tapezieren, Laminat,
Holzdecken, Montagen u.v.m.
 Tel. 0162/5899756

Deutscher Handwerker übernimmt 
kompl. Bad- & Wohnungsanierung 
zum Festpreis. Auch fugenlose Ar-
beiten Wand & Boden!
 Tel. 0162/5899756

Übernehme fachgerechte Sanie-
rung von Bad, Wohnung & Haus. 
Barierrefrei und fugenlos! Auch 
Holzdecken, Laminat u.v.m. 
 Tel. 0162/5899756

Kleinmöbelmontage/Demontagen, 
Lampenmontage, Entrümpelungen 
etc. 
 E-Mail: papalova1964@t-online.de

Frau sucht Putz- und Bügelstelle 
in Privathaushalt in Oberursel, 
Stierstadt, Bommersheim, Bad 
Homburg Gonzenheim, Ober-
Eschbach, Ober-Erlenbach.
  Tel. 0157/82504091

Papierkram? Ich biete an: Abla-
gesystem, Steuervorb., Unterstüt-
zung bei Immobilien, Sekretariat 
geschäftl./privat. Tel. 0172/9625126

Zuverlässige und nette Frau mit 
Erfahrung sucht Putzstelle in Privat-
haushalt in Oberursel 
  Tel. 0176/43497337

Zuverlässige und erfahrene Putz-
frau sucht Putz- und Bügelstelle im 
privaten Haushalt.
  Tel. 0157/55413986

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett/Laminat, Trockenbau, 
Malern und Tapezieren, Wohnung 
Komplettsanierung . Qualitativ und 
zuverlässig.  Tel 0157/58666956

Gärtner sucht Gartenarbeit: He-
cken schneiden, Platten & Pflaster 
legen, Bäume fällen, Zaun bauen 
usw.  Tel. 0178/1841999 
 oder 06173/ 322587

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Reinigungsarbeiten, Fensterput-
zen, Hausmeisterservice, Gebäude-
reinigung, Arbeiten mit Hochdruck-
reiniger. Tel. 0152/37724941

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit: 
Gartenpflege, Gartenarbeit, Baum-
fällung, Pflasterarbeiten, Baggerar-
beiten u. v. m. Tel. 0152/37724941

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Haus u. Garten Maler u. Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung innen 
u. außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Ernährungsberatung für Hunde 
und Katzen! Gesundheit, Vitalität 
und ein langes Leben wünscht sich 
jeder Tierfreund für seinen Liebling 
und dabei kann oft schon die Ernäh-
rung eine große Rolle spielen. Gerne 
lade ich Ihre Fellnase einmal zu ei-
nem kostenlosen Testessen ein und 
berate Sie kostenlos und unver-
bindlich.  Tel. 0176/57782081

Ich 12 Jahre alt würde gerne mit 
ihrem kleinen lieben Hund in König-
stein Stadtmitte gassi gehen.  
 Tel. 06174/9198095

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Klavierunterricht 30 Min, 17,- €. 
Kinder, Rentner, Hausfrauen.
   Frau Sternberg, 01577/3228892

Mathematik/Physiknachhilfe durch 
Ingenieur.
  E-Mail: papalova1964@t-online.de

Klavierunterricht in F-dorf Anf. u. 
Fortgeschrittene jeden Alters. Ver-
schenken Sie eine Probezeit!
 Tel. 0176/43684935

Wir sind für Sie da!
www.taunus-nachrichten.de

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschrittene, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775
  u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Biete professionellen Klavierunter-
richt für Kinder und Erwachsne. 
Kostenlose Probestunde. 30,- € Na-
talija Krausa Tel 0157/38463978

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

Verleihen Sie den Feiertagen eine 
besondere Note mit einem Geschenk-
gutschein für Italienischunterricht! 
Perfekt für alle, die die Schönheit  
der italienischen Sprache entdecken 
möchten. Kontakt: Claudia Chiesa

 Tel. 0162/3408220
claudia.chiesa777@gmail.com

VERK ÄUFE

Fahrradanhänger (Roland) kaum 
benutzt.  50,- €. Tel. 06171/8690184

Hausflohmarkt am 23.11.24 von 
10 bis 16 Uhr. Verkauf: Porzellan, 
Geschirr, Möbel, Teppiche, Bilder 
etc. in Bad Homburg, Heuchelhei-
mer Str. 146.

Scheunen-Weihnachtsflohmarkt 
am 23. und 24.11.2024 von 9 bis 17 
Uhr, Friedrichsdorf-Burgholzhausen, 
Alt Burgholz. 18, zum Verkauf kommt 
alles, was man für Weihnachten ge-
brauchen kann. Sonderstand mit 
Schmuck und Handtaschen.

4 Orig. Audi Alufelgen, 7,0J x 17, 
ET47, waren auf Audi TT, BJ 2016, 
NP 1400,- € für 350,- € zu verkau-
fen. Tel. 06171/25718

Design-Klassiker Le Corbusier 
Cassina LC2 2er-Sofa und Sessel, 
Leder, Schwarz, Edelstahl und Bei-
stelltisch Classicon E1027 Glas/
Chrom unbenutzt. 12.000,- € VB.  
 Tel. 069/6313758

Eine Eisenbahn zu Weihnachten? 
Schöne, sehr gepflegte Anlage 
Märklin Spur 1 zu verkaufen. 6 Loks, 
13 Anhänger, umfangreiche Schie-
nen, Weichen, Kurven, Signale, Tra-
fos. Original verpackt. Kann sofort 
aufgebaut werden. Fotos vorab 
möglich. 8500,- €.  
 Tel. 0172/9113704

VERLOREN/ 
GEFUNDEN

Irakischer Reisepass verloren:  
Nr. A7339526.  Tel. 0176/32791283

VERSCHIEDENES

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Digitale Enkelin in Bad Homburg 
hilft bei Handy & Internet. Jetzt an-
rufen!  Tel. 0151/25591674

„Lebende Sprachen“. Führ. Fach-
zeitschr. JG1 (1956) bis 34 (1989), 
teilw. geb., abzugeben.
  Tel. 06172/390387

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

Hausflohmarkt Haushaltsauflö-
sung, Samstag 12 - 18 Uhr, Sonntag 
10 - 16 Uhr, Drei-Linden-Str. 47, 
65812 Bad Soden

Weihnachtskrippe für jung Familie 
gesucht. Klassisch, traditionell, mit 
oder ohne Figuren. 
  Tel. 0171/8514090

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Erfolgreich inserieren –  
wir beraten Sie gerne.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Wenn der Körper nicht mehr mitmacht

Joachim Knaus, Vorsitzender der Stiftung „Aktiv im Norden von Oberursel“ begrüßte in der 
Grundschule am Eichwäldchen die ehemalige Profi-Tennisspielerin Andrea Petkovic (Bild) zu 
einer Lesung im Rahmen der Veranstaltungsreihe „KULTur im Norden“. Fast alle 160 Besu-
cher waren nach eigenen Angaben Tennis-Fans, und Petkovic freute sich, nicht wie oft bei 
Lesungen andernorts alle Begriffe aus dem Sport erklären zu müssen. Sie erzählte vom Anfang 
ihrer Tenniskarriere während ihrer Zeit am Gymnasium, von ihren Vorbildern und der Rolle 
ihre Eltern. Sie erzählte von Jahren, in denen sie 40 Wochen auf Turnieren unterwegs war, aber 
auch von der Zeit Anfang 2021, als sie vor einem Turnier in Australien zwei Wochen in Qua-
rantäne bleiben musste. Schließlich habe sie 2022 erkannt, dass ihr Körper Signale schickt. Sie 
erzählte von den Schmerzen, und wie sie ihrem Team in Wimbledon ihre Entscheidung mitteil-
te, nach den US-Open aufzuhören. „Ich wollte nicht aufhören“, sagte sie, „aber mein Körper 
hat irgendwann nicht mitgemacht“. Petkovic nahm sich viel Zeit, die Fragen der Zuschauer zu 
beantworten. Das Buch „Zeit sich aus dem Staub zu machen“ ist im Kiepenheuer & Witsch 
Verlag erschienen und kostet 23 Euro in der gebundenen Ausgabe.  Foto/Text: gt

Adventsfire an der „Portstrasse“
Oberursel (ow). Parallel zur Eröffnung des 
Oberurseler Weihnachtsmarkts veranstaltet 
die Mobile Jugendarbeit Oberursel in Koope-
ration mit der „Portstrasse“ am Donnerstag, 
28. November, ab 15 Uhr ein „Adventsfire“ 
auf der Jugendfläche „4 Rooms“ an der U-
Bahnhaltestelle „Altstadt“, gegenüber der 

„Portstrasse“, Hohemarkstraße 18. Gemein-
sam möchten junge Menschen mit warmem 
Punsch, Stockbrot, Würstchen und gegrillten 
Marshmallows auf die Weihnachtszeit ein-
stimmen und gemütlich am Feuer beisammen 
sitzen. Das „Adventsfire“ ist kostenlos, jeder, 
der Lust hat, ist eingeladen.

Mit seinen Briefen und seiner 
Musik umgarnt er die Frauen
Oberursel (ow). Seit fast 40 Jahren ist Rolf 
Kohlrausch Pianist auf großen Bühnen, Präsi-
dent der Chopin Gesellschaft, künstlerischer 
Leiter des Hauses der Begegnung in König-
stein sowie künstlerischer Leiter des Kultur-
kreises Oberursel und des Kulturkreises Tau-
nus-Rhein-Main, wo er junge Talente fördert 
und ihnen eine Bühne bietet. Zur Sonntags-
matinée im Rahmen der Literaturtage Oberur-
sel brachte er bravourös das Stehpiano des 
Kulturcafés in der „Royal Alberti Hall“ (so 
nennen viele Oberurseler das ehemalige Gar-
tenmöbel-Geschäft Alberti) mit der „Mond-
scheinsonate“, der „Pathétique“ und anderen 
Beethoven-Klaviersonaten zum Klingen. 
An seiner Seite agierte die beliebte Bühnen-
Schauspielerin Anke Sevenich, vielen bekannt 
aus Serien wie „Tatort“ und „Marie Brandt“, 
die die Liebesbriefe Beethovens mit Verve 
und manchem Augenzwinkern vorlas. Das 
Publikum lauschte gebannt diesen musikali-
schen und literarischen Offenbarungen. Welch 
höchst emotionale Seite des Maestro, der zu 
Beginn des 19. Jahrhunderts als „Superstar 
der Romantik“ in der Blüte seines Lebens 
stand, wurde in diesen Briefen lebendig. 
Anke Sevenich klärte humorvoll auf, um wel-
che Angebetete es sich jeweils handelte und 
wie „die Affäre“ endete, (zu) oft platonisch in 
schönstem „Wonnegeschiss“. Obwohl er 
„dauerverliebt“ und ein „Womanizer war, der 
nichts anbrennen ließ“ und dem schönen Ge-
schlecht durchaus erfolgreich den Hof mach-
te, hat er nie eine Ehefrau gefunden, da die 

Ehe keine private Angelegenheit war, sondern 
der Stand gewahrt werden musste – „das lei-
dige Standesproblem“. Einige adelige (jun-
ge!) Frauen ließen sich von ihm – und seiner 
Musik – umgarnen, darunter Gräfin von Breu-
ning, Josephine von Brunsvik, die Schwestern 
Antonie und Bettine von Brentano, Gräfin 
Erdödy, Gräfin Guicciardy, Elise Röckl und 
viele mehr, doch oft war es eine rein platoni-
sche Beziehung – keine fürs Leben.
Seine glühenden Liebesbriefe seien „beim Le-
sen wie Musik“, so Sevenich bewundernd, 
künstlerisch wertvoll mit Wiederholungen 
und einem eigenen Rhythmus. Bis heute ge-
ben seine Briefe an die unsterbliche Geliebte 
von 1812 Rätsel auf, man vermute Josephine 
von Brunsvik als Adressatin oder auch Anto-
nie von Brentano, für die eine und die andere 
liefert Sevenich Beweise, die große Sehnsucht 
in ihm sei jedoch unerwidert und unerfüllt ge-
blieben. „Welche Sehnsucht mit Tränen nach 
Dir – Dir – Dir – mein Leben – mein Alles – 
mein Ich! Leb wohl! O liebe mich fort. – Ver-
kenne nie das treueste Herz Deines Geliebten! 
Ewig Dein – ewig mein – ewig uns.“
Mit zunehmendem Alter und seiner Schwer-
hörigkeit wurde er immer griesgrämiger und 
vernachlässigte seine Erscheinung „er sah aus 
wie ein ungemachtes Bett“, so Sevenich in 
deutlichen Worten. Das Verführerischste an 
Ludwig van Beethoven sei seine Musik gewe-
sen, das wird beim Klavierspiel seiner wun-
derschönen Klaviersonaten, meisterhaft ge-
spielt von Rolf Kohlrausch, allen klar. 

Rolf Kohlrausch tauscht den Konzertflügel gegen ein Stehklavier im Kulturcafé und begleitet 
Anke Sevenich virtuos mit den schwärmerischsten Weisen Beethovens.  Foto: sura

Mit Dr. Diana Tappen-Scheuermann, Mustafa Ordukaya, Sofia Valter und Jana Gaiser (v. l.)…

Necati Öziri mit Lesung zu 
Gast am Gymnasium Oberursel
Oberursel (ow). Im Rahmen der Literaturta-
ge las der Dramaturg und Schriftsteller Neca-
ti Öziri in der gut besuchten Aula des Gymna-
siums Oberursel (GO) aus seinem 2023 er-
schienenen Debütroman „Vatermal“, der auf 
der Shortlist des Deutschen Buchpreises 
stand, und trat mit Jana Gaiser (E1), Mustafa 
Ordukaya (E1) und Sofia Valter (Q3) in eine 
Unterhaltung über sein Werk. Auch Dr. Diana 
Tappen-Scheuermann, die die Lesung organi-
siert und vorbereitet hatte, war Teil der litera-
rischen Gesprächsrunde. 
Necati Öziri, 1988 im Ruhrgebiet geboren, 
ließ in seinen Lesungsblöcken aus den Kapi-
teln 1, 12 und 14 seine Figuren lebendig wer-
den, vor allem den Protagonisten Arda. Der 
Student der Germanistik liegt mit einer le-
bensbedrohlichen Autoimmunerkrankung im 
Krankenhaus und schreibt im Angesicht des 
eigenen Todes an seinen ihm unbekannten Va-
ter. Mit dem Laptop auf dem Schoß macht 
sich der Ich-Erzähler auf die Suche nach die-
ser Leerstelle, die gleichzeitig der Adressat 
der Erzählung ist. Trotz der vielen Erinne-
rungsfragmente bleibt der Vater für Arda Fik-
tion. Doch je weiter der Roman fortschreitet, 
desto facettenreicher und nuancierter wird der 
Blick auf die Personen, die immer für Arda da 
waren: seine Schwester Aylin und seine Mut-
ter Ümran. Und so ist der Roman eine Ge-
schichte der radikalen Wahrheit, Wut, Kraft, 
Liebe und Sehnsucht. Gebannt lauschten die 
Zuhörer dem Vortrag, litten, lachten, fragten 
und trauerten mit Arda um entgangene oder 
versagte Möglichkeiten.
Im literarischen Gesprächskreis, der in einer 
Art Wohnzimmeratmosphäre auf der Bühne 
stattfand, nutzten Jana, Sofia, Mustafa und Dr. 
Tappen-Scheuermann die Möglichkeit, ihre 
Gedanken, Fragen und Kritik zu dem Roman 
zu äußern. So erfuhren sie und das Publikum, 
dass das Setting im Krankenhaus, das den 
Rahmen um die Erzählung bildet, für den 
Dramaturgen Öziri eine Art „Theaterbühne“ 

bildet, bei der die unterschiedlichen Figuren 
auf- und wieder abtreten. Zudem seien einige 
Kapitel, deren Inhalt den Schülern an man-
chen Stellen für die Nachvollziehbarkeit der 
Handlungsbruchstücke fehlte, dem Lektorat 
zum Opfer gefallen, erklärte der Autor, bei-
spielsweise, wie Arda zum Germanistikstudi-
um gekommen sei. Von den etwa 1000 Seiten, 
die er für den Roman beim Verlag eingereicht 
habe, seien nur rund 300 in das Werk einge-
flossen. Öziri lobte die sehr genaue Textkennt-
nis der jungen Leserin und freute sich über 
ihre Rückmeldungen. Ursprünglich sei „Va-
termal“ ein Theaterstück gewesen, das aus 
einem einzigen langen Monolog Ardas be-
standen habe. Später habe er gemerkt, dass er 
auch Ümran und Aylin „eine Stimme geben“ 
wolle, um ihnen eine Art literarischer Gerech-
tigkeit widerfahren zu lassen. Daraus habe 
sich dann der Roman entwickelt. Sein Prota-
gonist Arda, in dem sich alle aktuellen sozia-
len Probleme vereinen, entwickelt sich dank 
starker Frauenfiguren zu einem Abiturienten, 
der anschließend Germanistik studiert.
Am heutigen Literaturunterricht in der Schule 
kritisierte Öziri die oft eindimensionale Vor-
gehensweise, die meist nur die Einordnung in 
einen historischen Kontext im Fokus habe. 
Viel sinnvoller sei es seiner Meinung nach, 
auf die alten Geschichten „heutig draufzugu-
cken“ und zu überlegen, „Was fehlt? Was 
wurde nicht erzählt? Welche Figuren kommen 
kaum oder gar nicht zu Wort?“. Gerade diese 
Leerstellen zu füllen könnte für die heutigen 
Schüler gewinnbringender Literaturunterricht 
sein. Auch heutige „moderne“ Theaterauffüh-
rungen hielten die alten Texte für heilig und 
versuchten oft krampfhaft, die zum Teil nicht 
mehr aktuellen und zeitgemäßen Themen und 
Probleme auf die heutige Zeit zu übertragen. 
Dadurch verliere das Theater gerade an erzie-
herischer Funktion.
Ergriffen folgte das Publikum zum Abschluss 
noch einem Ausschnitt aus Kapitel 14, bei 
dem die nachdenkliche Sehnsucht Ardas be-
sonders spürbar wurde. Nach einem kurzen 
Moment der Stille wurde der Schriftsteller mit 
großem Applaus dankbar verabschiedet. Auch 
Friederike Pitsch, Leiterin des Fachbereichs I 
am GO, bedankte sich im Namen der Schullei-
tung bei Necati Öziri sowie Jana Gaiser, Sofia 
Valter, Mustafa Ordukaya und Dr. Diana Tap-
pen-Scheuermann für einen beeindruckenden 
und wunderbaren Abend. Ihr Dank galt auch 
dem Kultur- und Sportförderverein Oberursel 
(KSfO), Theo Strich (E1), Zara Frönicke (Q3) 
und Johanna Mohr (Q3) für die Mithilfe bei 
der Vorbereitung und dem Bühnenbild sowie 
Jonathan Wrede und Florian Friesenhahn mit 
ihrem Team für die Aula-Technik. Im An-
schluss ließ sich Necati Öziri mit vielen Schü-
lergruppen und Einzelpersonen fotografieren, 
bevor er noch zahlreiche Exemplare seines 
Werks, das auch an einem Stand der Buch-
handlung Libra erhältlich war, signierte. 

…führt Necati Öziri ein spannendes literari-
sches Gespräch über seinen Debütroman 
„Vatermal“.  Fotos: Ulla Föller
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Professionelle Gartenpfl ege
Eljanos Traumgarten

Lassen Sie Ihren Garten in voller Pracht erstrahlen.

Ich biete Ihnen erstklassige Gartenarbeit mit Liebe zum Detail.
Ob Rasenmähen, Unkrautjäten, Pfl anzenpfl ege oder 

Neugestaltung – Ihr Garten ist bei mir in besten Händen.
Zuverlässig, freundlich und individuell 

auf Ihre Wünsche abges� mmt.

Kontak� eren Sie mich noch heute 
und genießen Sie Ihren perfekt gepfl egten Garten. 

Ihr grünes Paradies wartet!
Meine Leistungen:

Rasenpfl ege, Heckenschni� , Pfl anzungen aller Art, 
Laub und Grünschni� , Entsorgung, komple� e Gartensäuberung, 

Unkrauten� ernung, uvm.
Mirand Haruni, Langestr. 114, 61440 Oberursel 

Tel: 0178-7846170, E-Mail: haruni@eljanos-traumgarten.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Merzhausener Straße 4 - 6 
61389 Schmitten-Brombach 

Telefon 06084 42-0

www.fenster-mueller.de

Fenster  
für kleine  

Abenteurer
Verwandeln Sie Ihr   

Zuhause in eine  
Welt voller Entdeckungen!

Wir suchen ab sofort:

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung:
zahradnik@bestattungen-eckhardt.de

Bestattungshelfer
- gerne auch Quereinsteiger (m/w/d) -

 S T E L L E N M A R K T

Der Betriebshof Bad Homburg v.d.Höhe, ein Eigenbetrieb der Stadt 
Bad Homburg v. d. Höhe, mit vielfältigen Aufgaben und rund 200 
Beschäftigten, hat zum sofortigen Eintritt für den Bereich Forst und 
Baumpflege folgende Stelle unbefristet zu besetzen

Forstwirt*in (m/w/d)

Aufgabengebiet:
Mitarbeit in der Unterhaltung und Bewirtschaftung des 1250 ha großen 
Stadtwaldes Bad Homburg v. d. Höhe unter Leitung des Revierförsters 
auch unter Zuhilfenahme des Forstschleppers. Weiterhin ist die Unter-
stützung in der Baumpflege mit Unterhaltung des Baumbestandes 
(ca. 17.000 öffentliche Bäume) der Park- und Grünanlagen der Kur-
stadt vorgesehen.

Anforderungsprofil:
Sie haben eine abgeschlossene Forstausbildung mit evtl. Er-
fahrung in der Baumpflege und verfügen über den Führerschein 
der Klasse B oder sogar CE und nachgewiesene Fahrpraxis. Der 
Umgang mit Schlepper und anderem technischen Gerät ist Ihnen 
vertraut. Es besteht die Möglichkeit über den Betriebshof den 
Führerschein CE zu erlangen. Gute Teamarbeit ist Voraussetzung. 
Wir würden ein jagdliches Engagement und ein Bekenntnis zur 
zeitgemäßen Jagd begrüßen.

Angebot:
Wir bieten eine Vollzeitstelle mit Vergütung nach Entgeltgruppe 7 
TVöD (41500-50700 €/p.a), eine zusätzliche gute betriebliche Al-
tersversorgung, sowie Zuschüsse zur Gesundheitsförderung, wie 
auch ein kostenloses RMV Premium Jobticket und die Möglichkeit 
eines Jobrads.

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Der Betriebshof möchte den 
Anteil von Frauen in den Bereichen erhöhen, in denen sie unter-
repräsentiert sind. Frauen werden deshalb ausdrücklich aufge-
fordert sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, dann bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens 07.12.2024 vorzugsweise per Mail an:

meinezukunft(at)bbh.bad-homburg.de

oder schriftlich an
Betriebshof Bad Homburg
Nehringstr. 7–9, 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 

Wir, die Kuffler Gastronomie aus der Alten Oper in 
Frankfurt, übernehmen ab Januar 2025 die gastrono
mische Bewirtung im Casals Forum in Kronberg. 

Wir suchen Dich als 
•  Leitung Konzertgastronomie (m/w/d) 
•  Mitarbeiter im Konzertpausenverkauf in Teilzeit 

(m/w/d)
•  Aushilfen im Konzertpausenverkauf (m/w/d)

Komm vorbei und stell Dich gerne direkt bei uns vor!

Am Montag, dem 25. November 2024,  
um 15.00 Uhr, 16.00 Uhr oder um 17.00 Uhr. 

Treffpunkt ist immer zur vollen Stunde auf dem 
Opernplatz vor der Rosso Suite. 

Keine Zeit an diesem Tag? Dann melde Dich bei mir. 

Andrea Eisenhauer: Tel. 01703079277 oder per  
EMail an andrea.eisenhauer@kuffler.de

 I M M O B I L I E N

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :A N  A L L E  I M M O B I L I E N � B E S I T Z E R :
SIE PLANEN DEN VERKAUF IHRER IMMOBILIE ?

Ich helfe Ihnen – mit 26 Jahren Berufserfahrung ! 
kompetent – diskret – verlässlich – erfolgreich !

C a r s t e n   N ö t h e
Immobilienmakler

Herren-v.-Eppstein-Str. 18 ∙ Bad Homburg

Tel.: 06172 - 8987 250
www.noethe-immobilien.de

carsten@noethe-immobilien.de

MEIN VERSPRECHEN: KEIN BESICHTIGUNGSTOURISMUS !

Nachhilfelehrer (m/w/d)
in Oberursel gesucht,
fl exible Zeiteinteilung!

Tel. 06171 206 2234

Verwirklichen Sie  
Ihre Ideen –

mit einem  
passenden  

Job!www.taunus-nachrichten.de

Sicherer Weg ins neue Zuhause 
Auf Bonität und Solidität des Baupartners achten

Flexibleres Wohnangebot 
Attraktivität Deutschlands als Arbeitsstandort erhöhen

(DJD). Der Bau des Eigenheims ist für die meisten ein einmaliges Vorha-
ben – und die größte Einzelinvestition ihres Lebens. Baupartner mit Se-
riosität und finanzieller Stabilität geben das gute Gefühl, dass die ge-
samte Planung auf einem soliden Fundament steht. So hat etwa der 
Fertighaushersteller FingerHaus bereits zum zwölften Mal in Folge die 
„CrefoZert“-Auszeichnung der Creditreform in der höchsten Stufe erhal-
ten. Das Familienunternehmen mit über 950 Mitarbeitenden blickt auf 
über 75 Jahre Erfahrung im Fertighausbau zurück und entwickelt sich 
permanent weiter. In den kommenden Jahren sollen circa 15 Millionen 
Euro in die Automatisierung und Digitalisierung der Produktion fließen. 
Dies ist die bisher größte Investition der Firmengeschichte.

(spp-o) Deutschland kämpft mit einem akuten Fachkräftemangel, der 
durch unzureichenden Wohnraum in den Metropolen verschärft wird. 
Für internationale Fachkräfte, die Deutschland als Arbeitsort wählen 
könnten, fehlen laut Expat Report 2024 oft kurzfristig verfügbare und 
bezahlbare Wohnangebote, was den Standort unattraktiv macht. Viele 
Fachkräfte aus dem Aus- und Inland erleben die Wohnungssituation als 
Hindernis – insbesondere, wenn es um möblierte, flexible Wohnmög-
lichkeiten geht. Diese sogenannten Zeitwohnungen sind für Berufs-
pendler und internationale Fachkräfte, die oft nur für begrenzte Zeit in 
Deutschland bleiben, von großer Bedeutung. Flexible Wohnmodelle 
könnten die Anziehungskraft des Arbeitsstandorts Deutschland erhö-
hen und das Wirtschaftswachstum unterstützen. „Diese Lösungen sind 
keine Alternative zum traditionellen Wohnungsbau, sondern eine drin-
gend benötigte Ergänzung. Sie bieten eine sofort nutzbare, zeitlich be-
grenzte Option, die es Menschen ermöglicht, schnell auf neue berufli-
che Aufgaben zu reagieren, ohne sich auf langwierige Umzüge oder 
Mietverträge einlassen zu müssen“, sagt Jan Hase, CEO von Wunderflats.

Eine maßgeschneiderte Planung mit verlässlichen und soliden Partnern 
ebnet den Weg ins neue Zuhause.
 Foto: DJD/Fingerhaus/Katharina Jaeger

Erfolg durch  
Werbung

Die Oberurseler Woche 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Bürohilfe (m/w/d) 
8 h/Woche  gesucht. 

Ich benötige ab sofort Ihre 
freundliche Unterstützung mit 
den üblichen Bürotätigkeiten 

sowie die Übernahme 
der Telefonzentrale. 

Ich freue mich auf Ihre 
Bewerbung, gerne per E-Mail an 

brom@mail.de

www.taunus-nachrichten.de

Wir bieten eine Stelle als

ZFA / ZMP
ab 01.01.25/nach Absprache

Vollzeit/Teilzeit möglich
Du bringst Lust und Spaß 

an der Arbeit mit,
alles andere gibt es von uns.

Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung

Zahnarztpraxis
Dr. Schäfer-Geiger & 

Neumann-Paul
65824 Schwalbach

info@praxis-in-limes.de



– Kalenderwoche 47 Donnerstag, 21. November 2024OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 20 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

IN PARADISUM
Benefizkonzert für die Alte Oper
Alte Oper
24.11.2024, 19.00 Uhr ab 23,00 €

ADAC Weihnachtskonzert
Alte Oper Frankfurt
01.12.2024, 17.00 Uhr 23,00 – 58,00 €

J. S. BACH – MESSE IN H-MOLL
Dreikönigskirche Frankfurt
01.12.2024, 17.00 Uhr    40,30 €

TILL BRÖNNER – SILENT NIGHT
Alte Oper Frankfurt
03.12.2024, 20.00 Uhr ab 49,00 €

WINTERLICHTER
Palmengarten Frankfurt
07.12.2024– 12.01.2025 ab 11,00 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

GREASE – Das Hitmusical
Alte Oper Frankfurt
07. – 11.01.2025 ab 57,40 €

CATS – Der Musicalklassiker
Alte Oper
25.06. – 06.07.2025 ab 57,50 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

13. Intern. Deutscher Pianistenpreis
Casals Forum Kronberg
22 – 24.11.2024 ab 25,00 €

Die Berliner Stadtmusikanten V 
„Grand Hotel Grimm“
Bürgerzentrum Niederhöchstadt
30.11.2024, 20.00 Uhr 15,00 €

„Gute alte Weihnachtszeit“ 
mit Michael Quast als Erzähler
Christuskirche Oberursel
01.12.2024, 16.00 Uhr ab 25,00 €

TENORS di NAPOLI 
 ...from Italy with Love
Stadthalle Oberursel
08.12.2024, 17.00 Uhr ab 39,50 €

Für Garderobe keine Haftung 
Theater – Improshow
Alte Wache Oberstedten
12.12.2024, 20.00 Uhr ab 19,70 €

Stadttheater Oberursel 
„Der Wal“ Schauspiel
Stadthalle Oberursel
12.12.2024, 20.00 Uhr 16,00 – 25,00 €

Bridges Kammerorchester
Roots and beyond
Casals Forum Kronberg
13.12.2024, 19.45 Uhr ab 30,00 €

Weihnachtskonzert „Y en la tierra paz“
Christuskirche Oberursel
18.12.2024, 19.00 Uhr     ab 8,80 €

Roy Hammer & die Pralinées & Pfund
Zwischen den Jahren auf die Ohren
Burgwiesenhalle Oberursel
28.12.2024, 20.00 Uhr  31,90 €

Neujahrskonzert Oberursel 2025
„Wien, Wien, nur du allein“
Stadthalle Oberursel
05.01.2025, 11.00 Uhr      ab 37,00 €

Stadttheater Oberursel
The Who and the What
Stadthalle Oberursel
15.01.2025, 20.00 Uhr      16,00 – 25,00 €

Biedermann und die Brandstifter 
Stadttheater Oberursel
Stadthalle Oberursel
14.03.2025, 20.00 Uhr ab 16,00 €
 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

The Cast – Die Opernband 
„No Limits"
Kurtheater Bad Homburg
26.11.2024, 20.00 Uhr ab 30,00 €

LUAH - Latin Jazz, Pop
Kulturspeicher Bad Homburg
29.11.2024, 20.00 Uhr ab 22,00 €

„Schwanensee“ Ballett mit Orchester
Kurtheater Bad Homburg
04.12.2024, 19.30 Uhr 67,00 – 71,00 €

Aladin – das Musical 
Das Highlight für die ganze Familie!
Kurtheater Bad Homburg
07.12.2024, 15.00 Uhr ab 25,00 €

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 
Erlöserkirche Bad Homburg
07.12.2024, 18 Uhr ab 41,40 €

The 12 Tenors
Kurtheater Bad Homburg
28.12.2024 53,00 – 68,00 €

„Die lustige Witwe“ – Operette
Kurtheater Bad Homburg
30.12.2024 ab 62,80 €

Field Commander C  
The songs of Leonard Cohen
Kurtheater Bad Homburg
25.01.2025 ab 24,95 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

Lichtspiele 
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21. 11. – 27. 11. 2024

Alter weißer Mann
Do., Sa. – Di. 20.15 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
In Liebe, eure Hilde
Sa., Mo. + Di. 17.30 Uhr

Mi. 20.15 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Münter & Kandinsky
So. 17.30 Uhr

–––––––––––––––––––––––––
Der wilde Roboter

Sa. + So. 15.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

James Bond –
Double Feature

Fr. 19.00 Uhr (fast ausverkauft)
–––––––––––––––––––––––––

Dating Planet A –
Film mit Live-Musik

28.11. – 19.30 Uhr

ANKAUF VON
Schmuck

Gold & Silber
Zahngold

Marken-Uhren
Münzen & Barren

Besteck & Zinn
Pelze jeder Art
Ledertaschen

Schmuck- 
Reparaturen aller Art

Goldschmiede- 
arbeiten

Klosterstraße 1 · 61462 Königstein
Parkmöglichkeiten vor Ort!

Kontaktieren Sie uns:
06174 9610801 · 0176 60431216
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr

Kostenlose Bewertung vor Ort

Mi.

27
Do.

21
Fr.

22
Sa.

23
So.

24
Mo.

25
Di.

26

Atelierfest 
der „Kunsttäter“
Oberursel (ow). Es ist schon ein festes Ritu-
al, dass die „Kunsttäter“ im November ihr 
Atelierfest veranstalten und ihre Türen für 
Besucher öffnen. Es gibt wieder neue faszi-
nierende Skulpturen, die einem neugierigen 
Publikum präsentiert werden. Natürlich su-
chen diese wieder interessierte Käufer, und 
wie immer fließt der Erlös aus dem Verkauf 
direkt in die Arbeit des Vereins. Zum Verwei-
len – im anregenden Ambiente der Bildhauer-
werkstatt „Kunsttäter“ – gibt es natürlich 
auch kleine Speisen und Getränke. Die Musik  
kommt wie immer live vom Plattenspieler 
und Originalvinyl der 70er-, 80er- und 90er-
Jahre. Die Verantwortlichen freuen sich am 
Sonntag, 24. November, von 13 bis 17 Uhr in 
der Bildhauerwerkstatt „Kunsttäter“ auf viele 
Besucher. Die Werkstatt finden die Gäste auf 
dem Gelände der Feldbergschule, Kleine 
Schmieh 20, gegenüber der Turnhalle.

Cantauris singt
bei Abendandacht
Oberursel (ow). Am Samstag, 23. November, 
wird in der evangelischen Christuskirche, 
Oberhöchstadter Straße 18 B, um 18 Uhr eine 
musikalische Abendandacht gefeiert. Es singt 
das Vokalensemble  Cantauris aus Stierstadt 
unter der Leitung von Ekkehard Scheutzow. 
Die Liturgie  der Andacht gestaltet Pfarrer 
Reiner Göpfert. Das aktuelle Thema „Frie-
den“ hat die Auswahl der Musikstücke der 
Abendandacht bestimmt. Neben einer Kanta-
te von Dieterich Buxtehude wird eine Verto-
nung des Franz von Assisi zugeschriebenen 
Gebetes „Herr, mach mich zum Werkzeug 
deines Friedens“ zu Gehör gebracht. Mit dem 
Text „Verleih uns Frieden gnädiglich“ erklin-
gen frühbarocke und romantische Chorwerke 
von Heinrich Schütz und Felix Mendelssohn-
Bartholdy. Darüber hinaus wird es Lieder und 
Gesänge zum Mitsingen für die  Gemeinde 
geben.
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